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EEE e auf den Grund gesfentwurf ohne erhebliche Debatte unverändert und einmal, daß alle Verfügungen vom Könige ſelbſt 
müſſe die Zurückhaltung des Reichstages auf lange er nur, daß der Sache auf dann auch das Geſetz im Ganzen einſtimmig an⸗ ausgehen. Stamatellos if einer der 1 


f NI en Politik auf die] gangen werde. zen 6 . 0 
Abonnements⸗Cinladung. En Masche Teilen duke das müſſe b Kamerun wird ſodann genehmigt, ebenſo[ genommen. (Dem 3 wird von ſchaffentlich und beſonders hervorragenden Ch 7 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ Bien 5 Bismarck habe einmal von] Togo debattelos. mehreren Mitgliedern des Hanſes zu dieſem Er⸗ der griechiſchen Marine und dürfte ſich in jeder 
nement für den Monat März auf endlich We e egowing“ geſprochen, man. Bei dem Etat für Südweſtafrika betont gebniß gratulirt.) Hin cht ſeinen großmächtlichen Kollegen in den 
nt 3 dem acht ob es ihm Ern Abg. Graf Arnim (Ap.), eine Eifendahn| Abg. Seydel (natl) empfiehlt nunmehr kretiſchen Gewäſſern ebenbürtig erweifen. Uebrigens 
Ba u a 35 94 af . een Ela wieter ſei damals die Kg Ki für dieſes Gebiet dringender, als irgendwo | eine bon ſeiner und der freikonſervativen Partei war er vor Erlangung der Admiralswürde auch 
tung mit „ auf die zweimal Frage allerdings geweſen, aber inſofern habe & 


R alle and gi 5 unge N erige en Ban — Maat auf de 1 es ag = ne. 19. 

ich erſcheinende Stettiner Zeitung mit Fürſt Bismarck bt, als alle andern es werde im nächſtjährigen Etat e „ N öln, 22. Ein T mi 
täglich erſ En 8 Si N: auen ue ſelen als Deutſch⸗ Poſition ee Fremdländiſchen Geſell⸗ Rechtszuſtande in der Provinz Schleſien beſtehende n 
o do fand. ; komme es, daß Deutſchland gerade ſchaften dürfe man in den Kolonien niemele | ungerecht, namentlich die mittleren und kleineren 


„K. Ztg.“ meldet aus Kanea, eine türkiſche 


Woher 3 ö f Truppenabtheilung ſei durch griechiſche Truppen 
ührung zu Eiſenbahn⸗ od der ähnliche wichtige Grundbeſitzer überlaſtende Vertheilung der Schul⸗ Tr btheilung gr upper 
ämter an. Die Redaktion. en ee e ee belaunt⸗ Puolleglen i der vorliegenden Denk⸗ laſten ohne Verzug, thunlichſt noch in der laufen⸗ bei Vukolis in der Nähe Kaneas vollſtändig ver⸗ 


nichtet worden. Die türkiſchen Notabeln 
laſſen die Stadt. Unter den Pöbel werden 
Waffen vertheilt. 

Wien, 22. Februar. Die für Mittwoch 


; iderſtande Englands. Man ſchrift fehle leider eine Angabe darüber, ob die den Landtagsſeſſion einen Geſetzentwurf vorzu⸗ 

CCC ech dart 20 lomatiige Niederlage engliſche Geſellſchaft die ihr privilegirte Bahn nun legen, durch welchen bie Schulbeitrags⸗ und 
: eholt. In Deutſchland ſympathiſire man weni- endlich bauen wolle oder nicht. Dabei ſcheine Unterhaltungspflicht u ſämtlicher öffent⸗ 

E. L. Berlin, 22. Februar. ger als “anberwärts mit den Griechen wegen die Geſellſchaft ſich gar nicht für berechtigt zu lichen Volksſchulen der Provinz Schleſien gemäß 


N äubigern, Aber noch halten, in Swat afen⸗Anlagen zu machen.] Art. 25 Abſ. 1 der Verfaſſung geregelt wird. b 

Deutscher Heichsta e 5 * 2 — Türken. Die 8 gehe nicht Au Ibn wären alle dorti⸗ Abg. Dr. v. Heydebrand (t.) beantragt, angeſetzte Abreiſe des Kaiſers Franz Joſef dürfte 

182. Plenarſitzung vom 22. „ Beſeitigung der Türkenherrſchaft ſei für Europa gen Häfen: Walfich⸗Bucht, Lülderitz⸗Bai und 1 dieſe Regelung N 5 1 abermals verſchoben werden. 2 
A Bindesrulhetheg Du Marſchall. pon weittragendſter Bedeutung, weil es zuletzt Swakopmund, in engliſcher Dot: "er Böll ac Tun fir Ciheflen it die . Der Athener Korreſpondent der „N. Fr. Pr.“ 
5 t der Etat bed Parauf Dinauslaufe, Ade ir d wet von Konz ſchpert ic ba noch über bie © ee f erfährt, daß die Aeußerungen Königs Georg, 


Auf der Tagesordnung fteh mme. Aber für dieſe Frage ſei die auf Lebensmittel und Dynamit. Monarchie und zwar im Rahmen eines allge⸗ 5 
ö g mit dem Etat rg 8 — Weiſe 1 Wenn 8 Direktor v. R 0 ch ofen hofft, daß das meinen Volksſchulgeſetzes erfolgen ſolle. welche durch das Blatt „Aſty“ gemeldet wur⸗ 
Wente k. Prin Arenberg geht in Kreta unabhängig von der türkischen Herrſchaft Haus demnächſt die Mittel, für eine Eiſenbahn: Abg. Baen 15 ⸗Schmidtlein (rk.) den, ſih auf eine Unterredung des Königs mit 
er bie Frage der griechiſchen geſtellt werde, jo erſcheine dies als eine Ent⸗ bewilligen werde. Der Zolltarif ſei einſtweilen tritt unter Exemplifizirung auf e e dem ruſſiſchen Geſandten beziehen. Die Sprache 
t , , Bean em np De Rs fl no Bär gie, cr ba 
auch die Leichtgläubigkeit mänien analog ſei. er Vorſchlag des eng⸗ g. er kann 5 D Prag i 5 
— galcch schen Etöatscllabiger eutbinde anfere liſchen Wrenſem ies, Kreta autonom wie nächſte Etat werde die Mittel für eine Eſelbahn erklärt ſich mit der Ausdehnung derſelben auf auf bingewieſen haben, daß die Mächte 2 
Regferun nicht von der Verpflichtung, die Samos zu machen, ſei acceptabel. Warum — denn um eine ſolche kaun es ſich nur hau⸗ die ganze Monarchie und der Aenderung „bald acht Monaten nichts zu Stande gebracht 
1 ſtändig 1 deln — nicht theifen, er habe vielmehr den ent thunlichſt⸗ einverftanden, wie fie ber Unierantragigätten, Er wiſſe, daß er durch ein Behe 

3° gegengeſetzten Wunſch. Man ſollte ſich doch vor Hehdebrand 05 dagegen nicht mit der auf der Annexion Kretas Maßregeln gegen ſich 
fein vermag. (Heiterkeit.) lich nicht für ein Unglück halten, wenn Kreta mit ſolchen Projekten hüten angeſichts der betrüben⸗ Maßgabe, daß die Regelung im Rahmen eines hervorrufen werde, aber er habe fein Volt Plug | 
Abg. Haſſe (natl.) hofft auf einige Auf⸗ Griechenland vereinigt würde. Ein ſpäteres den Erfahrungen mit der Uſambarabahn, wo der allgemeinen Volksſchulgeſetzes erfolgen ſolle. Das Ede, ** 
Härungen des Staatsſekretärs über den Stand Präzedenz für Macedonien zu verhindern habe Verkehr ſich beſchrünke anf, einen einmal wöchent, würde eine Oinausſchlebung ad ealendas graecas ſich und das ſei für ihn die Hauptſache. Dieſelhe 
te Intereſſe. Man lichen Jagdzug für die Beamten. (Heiterkeit.) ſein. (Beifall bei den Freikonſervativen und Sprache habe in Petersburg der griechiſche Ge⸗ 


- g g ſandte geführt. . 
Handel dort feige und falle Abg. Frhr. v. Zedlitz (freikonſ) macht rreſt, 22. Februar. „Piccolo“ meldet a 
i Rei i en und Griechenland um ja doch uur, je nachdem man die Schutztruppe ſich anheiſchig, ein in techniſcher Beziehung voll⸗ N „ - 
— ubfande 65 5 Ko h Darum, fob bah nee At . wenn dare e ee 9 1 ere. Die deutſchen ſtändig unanfechtbares Geſetz, das ſich auf Ab⸗ Cettinje, 5 daß 800 bewaffnete Albaneſen gegen 
die jetzt dazu verwandten 10 000 Mk. blos zu er⸗ und beſtimmte Abſichten der Großmächte bezüg⸗ Kolonialfreunde halten ſchöne Reden, aber fie haben hülfe der in Rede ſtehenden Mißſtände bes Macedonien marſchiren. Die albaneſiſche Liga 
höhen, ſondern darum, ſie geradezu zu vervielfachen. lich der Reformen hervorträten und Zeichen von nicht einmal ſo viel Geld übrig, um auch nur ſchränke, in acht Tagen 5 3 erhielt Befehl, ſich zu organifiren. In Albanien 
Ferner müſſen unſere he in 3 Einigkeit, die bis jetzt fehlen. (Beifall.) eine BN 90 a Ve Abg. Dr. Sattler (natl.) weilt den Abg. werden die Redifs mobilifirt; Montenegro rücte 
i ilitärpflicht in den ührt kurz aus, rektor von N : '& 

eee e. deen, Miete bezeichnet Renner er une i Allgemeinen 15 Gedanken Nächters bahn würde aber doch nicht fo viel koſten, als Oerkenhausmehcheit doc auß eine Miſoluuan ee I ee, Be Mächte haben 
. 3 dringend nöthig, über die Art d fikation Kretas, durch Ge⸗ ‚ . e haben 
‚ein. Anßmwanberungegeieb, 6 | weren der a ae 8 Griechenland ihre Dienſte angeboten, falls es 


Reform des Geſetzes über Erwerb währung der Autonomie, zuſtimmen. Jedenfalls 1 g | ein. | 
uud Berta 2 Staatsangehörigkeit, Auch er⸗ werde feine Partei unſere Regierung auf dem eimer Giienbahn und kent die Erhebung einer zu fordern. Dies könnte ſich auch die 2 — auf Kreta weiterer feindſeligen Aktionen ſich ent- 
halten und von einer Agitation in Macedonjen 


de unferer Han⸗ Erhaltung des Friedens unterſtützen, Grundsteuer in Südweſtafrika an. dieſes Hauſes erſparen, nachdem ſie wiederholt 
— = ee Ba ſüchſiſche — Ade wobl wie er hoffe, ſeltens des Abg. Graf Arnim bezeichnet die 1 e Reſolutionen ein allgemeines i 4 
Textilinduſtrie habe an Abſatz nach Spanien auf⸗ ganzen Hauſes geſchehen. Richters über die Uſambara⸗Bahn als auf Küſten⸗ ba en habe. Be pe art abftehen wolle. 
fällig 3 Be a 1 en Abg. Lieber kommt nochmals auf die klatſch re rag Heydebrand angenommen, ſo könnten ſeine 

8 n eine eile, ſo würde die ſpätere ah, r 5 4 Abg. } 4 2 OT : 
r der ende e man: En 1 e 10 neueſten Jahresbericht der Oſtafrika⸗Geſellſchaft. |Intion Seydel ſtimmen. 


peziel der ſächſiſchen Spiben Induſtiſe bora keiner Form einzumiſchen, werde fortan nicht z i chert and ö N 

i keinen Vortheil mehr gewähren. Eine 3 a ; wörtlich die Angabe: es gehe wöchentlich auf trag Heydebrand und dann bie ſo veränderte Kriegsſchiffe das Signal gegeben, das er 

Erbe unfetet Sanbefobentt je 10 nament⸗ besen Dau 1585 8 en 10 er Bahn ein einziger Zug hin und zurück. Reſolution Seydel gegen die Stimmen der Frei⸗ auf die Stellung der 80 

lich 5 n 5 5 len i url werde doch der Reichstag 4 Unterſtützung (Oeiterkeit.) kouſervativen, Nationalliberalen und Freiſinnigen Ganzen wurden 70 Schüſſe abgegeben, und der 

ndelöbeziehungen. Sehr zwe g würde di 2 1 N 

Bildung eins te ea 5 en h fein (Beifall) a ea a Richter wird auch dieſer Etat ge Er 655 ſich das Rep 
Staatsſekretär v. Marſchall: Auf die ., g e ee nehmigt. ächſte Sitzung morgen r. 

Anfrage des Vorredners ſei folgendes Thatſäch⸗ tiges Amt wird um fo ftärter ſein im Yuslanbe, Hierauf vertagt ſich das Haus. Tagesordnung: Bauetat und kleine Vor⸗ 


liche zu erwidern: Die Zaun iſt vor men je weniger ihm hier Verlegenheiten bereitet 0 fe Sin more 3 u, 3 Men, 5 
und in Aktion getreten. Unſere  " 85 Tagesordnung: Erſte Leſung des Schulden⸗ uß 2¾ Uhr. 
denen anderer 5 ‚eine Anregung Schmidt“ = Warburg kllgungsgeſetes W erwedüng Welcher 0 


Großmächte Jufurgenten vertr en, welche ſich be Reſchseinnahmen) dann Vorlage betr. Beſchlag⸗ r BE TREE 51 tt 


ſein ſolche der Aufrechterhaltung des allgemeinen könne beides bereinigen, Ruhe ftiften auf Kreta Entwickelungsfähigkeit beſtehe in Südweſtafrika links. 


A 


von Oſten her Kanea zu nähern verſuchten. Ich 1 — beulſchen Glan Don Marſchalt betreffs nahme von Arbeitslohn; Etat des Invaliden⸗ otte egraph“ 
75 i n Gläubiger des griechiſchen Staates, ne 7 N ſchreibt, mit der N 

muß darauf ee een 3 25 die Regierung werde nach Kräften nach wie vor onds a Zur Bewegung auf Kreta. ihre! ſagt: 

Dinge Näheres anzugeben. N ann 1 tu 5½ Uhr. Die öffentliche Meinung Engla ewe 


5 rbk 3 klar v ten. Berlin, 22. Februar. Zwiſchen den Mäch⸗ 
e en unsere Kräfte einzufegen fe 1111110 ͤ˙·F —— ., ,. 
„ Deutſchland hat ſe en 1 genehmigt. E. I. Berlin, 22. Februa Anarchie auf Kreta nicht länger geduldet werden 


maßregeln gegen Griechenland nie gutheißen. 
London, 22. Februar. Der griechiſche 


iedens. — H . 5 5 e 1 — 

, ĩ ¾%œ kanu, volftändiges Einverftändniß, das durch die Fertreter ſpeicht öffentlich feinen Dank aus für 
rückſichtsloſer könnten wir der großen Aufgabe 2 Abg. . wozu denn dieſer f Preußiſcher Landtag. Regen e ei ng en . die ihm zugegangenen Sympathiebezeugungen. 
„ En We der Dosen Fonds nöthig ſei? Etwa für Lockſpitzel oder 3 getreten iſt. Der Staatsſekretär des Auswärtigen Sämtliche Blätter erklaren die Situation ſehr 
haltung des Friedens. — = nn chts⸗ andere Lumpen? 36. Plenar⸗ En Fr 22. Februar, Amtes Freiherr v. Marſchall hat über die thats ernſt und geeignet, raſch zu Ereigniſſen 

des Hriedens it geitört dun, das dugke anden Eine Antwort hierauf erfolgt nicht. Ohne Ii übe. f ſächlichen Vorkommniſſe ſowie über die feſte Ab⸗ drängen. a 
widrige Vorgehen er % Das 5 en weitere Debatten wird der Etat des Auswärtigen Am Miniſtertiſch: Boſſe, von Miquel. ſſicht der deutſchen Regierung, den Frieden auf⸗ Athen, 21. Februar. Der Kreuzer Kalſerl 
griechiſcher Truppen auf kreta iſt weit davon Amts genehmigt. a a 1 Zunächſt wird die Jabdrechtsnovelle mit recht zu erhalten, um einen Krieg zu vermeiden, Auguſta“ iſt heute Vormittag vor Kane en 
entfernt geweſen, die Gemüther zu beruhigen, es Es folgt der Etat Schutzgebiete. Bei dem einigen redaktionellen Aenderungen in 2. Leſung der über weite Länderſtrecken aller Wahrſchein⸗ troffen und hat 95 Matrosen gelandet, bie 
hat vielmehr wachſende Anarchie herbeigeführt. Etat für Oſtafrika äußert angenommen. lichkeit nach namenloſes Elend bringen würde, 1 


Die Fortdauer dieſes Zustandes birgt an ſich e Abg. v. Vollmar (Sozd.) Zweifel daran, Alsdann folgt die nochmalige Berathung des heute Nachmittag im Reichstag Erklärungen ab⸗ dure Fade ißt auf der Fee it 


und vermöge der anregenden Wirkung auf andere irklich dem Sklavenhandel ganz das vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurück- gegeben, die bei allen Parteien ungetheilten Bei⸗ 
Völker ſchwere Gefahren in ſich. Dieſe Ge⸗ Handler gelegt 2 Sogar in nächſter 1 Geſetzentwurfs über das Dienſtein⸗ fall gefunden haben. Als beſonders bemerkens⸗ 5 zu. ee e 
fahren zu beſeitigen, iſt unſere nächſte Aufgabe. der deutschen Küſtenorte ſei derſelbe neuerdings kommen der Lehrer und Lehrerinnen an den werth erſcheint es uns, daß auch bei dieſer Ge⸗ auen PA — Be hr 45 ataillo a 
Dadurch erft wird Raum geſchaffen werden für noch beobachtet worden. Sollen doch ſogar auf öffentlichen Volksſchulen. legenheit der Herr Staatsſekretär betonte, es ſei hat, fol 5 as € er se a gefochtes 
die dauernde Befriedigung Kretas, für Erfüllung unſerer Oſtafrikalinie Sklaventrausporte von der ‚Ang. Seyffarth (ntl.) erklärt, daß die wünſchenswerth, die Anſprüche und berechtigten 300 bin fo auf 2 15 länzenden Sieg 
der berechtigten Forderungen Kretas ohne An⸗ Küſte nach Sanſibar stattgefunden haben. Nationalliberalen auf Abänderungsanträge ver⸗ Forderungen der chriſtlichen Bevölkerung Kretas welchen mein R 115 11 5 Sen ig 1 vun 
taſten der Integrität der Türkei. Ueber die zu Direktor der Kolonialabtheilung v. Richt⸗ zichten, da die Aenderungen des Herrenhauſes zu befriedigen, ohne die Integrität des ottomani⸗ beglückwünſche die Off } 2 05 ein 2 2 a / 
ergreifenden Mittel ſchweben Verhandlungen, über h fen: Es handelt ſich hierbei um Angaben theilweiſe zwar bedauerlich, aber im Ganzen ſchen Reiches anzutaſten. as Helden gefallene Soldaten mid ea An 
welche ich aber augenblicklich nähere Angaben aus 1893, die längſt widerlegt find. Es ger doch nicht weſentlich ſeien. Die Worte in 8 2 Weitere Angaben im Reichstag zu machen, denken Dewaßel bleiben Soldaten wird ewiges An⸗ 
koch nicht machen kaun. Von dem Herrn Reichs⸗ ſchieht Alles, um den Sklavenhandel, namentlich auch in beſonders billigen Orten“ ſeien im glaubte der Herr Staatssekretär in dieſem Augen⸗ 1 2 
gg in ich Ko zu der Erklärung beauftragt, auch nach Sanſibar, zu unterdrücken, und zwar Herrenhauſe, wie von allen Rednern zu dem blicke ablehnen au müſſen. Wie wir hören, Konſtantinopel, 22. Februar. Tiefe r 
näheren We a Weiztube mi Erfolg. Auch ein engtifcher Biſchof bat dies Wiederherſtellungs⸗Autrage des Kardinals Kopp ſchweben zur Zeit zwichen den Großmächten Eindruck auf den Sultan machte eine Depeſche 
Direktor im Auawärtigen Amt . kürzlich unter ehrenden Worten für Deutſchland bemerkt wurde, nn als überflüſſig geſtrichen Verhandlungen über fernere gemeinſame Schritte des Geſandten in Athen, Aſſim Bey. Derſelbs 
widert dem Abg. Haſſe, die An dehebbe anerkannt und gemeint, jedes Weib und Kind worden; Kardinal Stopp babe daraufhin ja auch und ganz beſonders wird zwiſchen innen die Frage meldet, daß die mohamedaniſche Berölke 
Anz 1 f gelegenheit der kznne jetzt auf deutſchem Gebiete umhergehen, ſeinen Antrag zurückgezogen. einer gemeinſamen Blokade griechiſcher Häfen . 1 3 
deutſchen Schulen im Auslande ſei Sache d 7 e Por ſch A bee Theſſaliens eine Depeſche an die Mohamedaner 
eb ohne Gefahr zu laufen, in die Sklaverei geführt Abg. Dr. (Ztr.): Obwohl alle weiter erwogen. u 
Reichsamts des Innern. zu werden. materiellen Aenderungen des Geſetzes durch das N og, ſin Kreta geſandt habe, letztere anfforberub, ſich 
Direktor Reichardt fügt hinzu, ein Aus⸗ Bei dem Etat für Kamerun kommt Herrenhaus Verſchlechterungen ſind, ſo innen Von griechiſcher Seite wird der „N. Fr. Pr.“ vertrauensvoll der griechiſchen Herrſchaft zu 
wanderungsgeſetz werde dem Hauſe hoffentlich Abg. Beckh (frf.) darauf zurück, daß der wir doch für unveränderte Annahme des Geſetzes, geſchrieben: Oberſt Timoleon Vaſſos entſtammt unterwerfen, welche den Mohamedanern viele 
chon in wenigen Wochen zugehen. Gouverneur v. Puttkamer in Abweſenheit ſeines um daſſelbe nicht nochmals dem ungewiſſen einer alten Armatolen⸗Häuptlingsfamilie der rößere Frei bellen und Gerechtigten Theil 
Abg. Lieber erklärt, das Zentrum ſei da⸗ Stellvertreters v. Stetten deſſen Sachen durch⸗ Schickſale im anderen Hauſe auszuſetzen. rumeliotiſchen Berge. Sein Vater, General ® 0 f g 9 5 8 
mit einverſtanden, daß eine nähere Auskunft in ſtöbert und ſich Eigenthum deſſelben angeeignet Abg. Rickert efrſ. Vereinig.): Auch wir Vaſſos, hat ſich in den helleniſchen Freiheits⸗ werden laſſe, als die Regierung des Khalifen 
dieſem Augenblicke nicht ertheilt werde. Na tür babe. Auffälligerweſſe ſei auch v. Stetten trotz werden das Geſez annehmen, aber nar als kriegen durch Heldenthaten ausgezeichnet; er Unter der griechiſchen Herrſchaft würden fie zus 
lich aber könne der Reichstag dieſen Vorgängen ſeiner großen Verdienſte feitens der Kolonial⸗ kleine Abschlagszahlung, weiche die Lehrer abſolm ſeloſt war im Jahre 1862, zur Zeit des gtiee frieden und glücklich leben. 5 
nicht theilnahmlos gegenüberſtehen, zumal andere abtheilung zurückgeſetzt worden, denn ihm hätte nicht befriedigen kann. Ich bedauere namentlich chiſchen Juterregnums, als Anhänger der Partei Konſtantinopel, 22. Februar. Wie in 
Parlamente ſich bezeiſs nit denselben beihäftigt eigentlich die Stelle als Gouverneur gebiihrt. auch, daß das Herrenhaus die Bestimmung ge Nulgaris ſehr thätig und übte durch feurige e E 
hätten. Redner erinnert en die National⸗ Redner nimmt namentlich auf einen den v. Putt⸗ ſtrichen hat, daß den Lehrern bei Verſagung der Reden und durch ſeine echt ſoldatiſche Erſchei⸗ hieſigen Pfortenkreiſen verlautet, ſoll der Sultan 
liberalen daran, daß fie. 1871 als Programm kamer ſtark bloßſtellenden Artikel im „B. T.“ Alterszulage ſchriftlich Veſcheid über die Gründe nung großen Einfluß auf die Menge aus. Er feſt entſchloſſen ſein, den Befehl zum Einmarſch 
proklamirt hätten und zwar als es ſich bamals Bezug. zu geben. Jh BUN = Kultunsminifter, nur iſt 8 e a in Griechenland zu ertheilen. Auf der Pforte 
st keinem Bade banette, daß man ſich Frhr. b. Richthofen: Trotz aller Werth⸗ in den ſeltenſten Fa en ie Alterszulage zu ber, une 1 0 im Auslande vollendet iſt man jedoch bemüht, ihn von dieſem Vorhaben 1 
und in keiner Form“ schätzung, die der Vorredner dem Herrn v. Stetten Tagen. abzubringen, da man darüber unterrichtet ſein 
will, daß eine türkiſche Kriegserklärung die drei 
Mächte England, Frankreich und Italien vergrs 
laſſen werde, ſich offen auf die Seite Griechen⸗ 
lands zu ſtellen. 


Staates a ichen Belegenpeiten eines anderen angedeihen läßt, muß ich doch jagen, daß mein Kultusminiſter 1 ſe: Das Geſetz in ard. it hen Mom ie Ik 
freuten ſich, daß n 8 zr und ſeine Freunde Amtsvorgänger in der Wahl dieſes Herrn nicht ein Konprenſeſedigen ade bf ae Unerſchrodenheit und feine noch in reiferm 
Haſſe jeh ebenso düchken de nde des Herrn glücklich war. Statt ſeine Beſchwerden auf dem nicht allſeiti gt in a Hu 8 . 
welches damals das Inter e das Zentrum, geordneten Wege anzubringen, wendet er ſich an die Lehrer z Geſetz hineinhetzen laſſen 05 feiner Gefahr zurückweichende Kühnheit. Er 
Gunſten des Papſtes betont e e zu Zeitungen! Herr v. Puttkamer beſtreitet, was —— a e die Opferwilligkeit anerkennen, beherrſcht mehrere fremde Sprachen und dürfte 133 
niſſe ſind eben, ſo fährt Redner fort 9 05 ihm Herr v. Stetten zur Laſt legt, und hat 55 15 alle Parteien zu feinem Juſtande⸗ deshalb mit den Truppenführern der Mächte in Sanen, 21. Februar. (Meldung des 
als die Menſchen. Was Kreta 5 ! 40 gegen e ee e e kommen beigetragen haben. Was die Be⸗ perſönlich angenehme Beziehungen treten, Außer⸗ Reuter ſchen . — ba en 
wünſchen wir zwar lebhaft, daß die Mißband⸗ N Luna ſin 2 5 gt Direktor fugniß angeht, ie Alterszulagen zu ver⸗ dem erfreut er ſich wegen feiner phyſiſchen und Schiffe der vereinigten? 9 2 Her * 
lungen chriſtlicher Unterthanen in der Türkei ach einer En 1 edh3 ben ten ſelber ſagen ſo liegt es uns ganz fern, die Lehrer moraliſchen Eigenſchaften großer Popularität. Inſurgenten auf Akrotiri * bardewen DO 
ein Ende nehmen. Aber wir ſind andererſeits b. a N noch, Herr v. Stet ig 8 u oder kujontren zu wollen. Die Mit⸗ Daß er einer der Lieblin 8⸗Adjutanten des Königs in Halepa angriffen. . fich 4 Minuten hin⸗ 
überzeugt, im gegenwärtigen Augenblicke beſteht an 15 i wöß der eee an er Gründe könnte ihnen auch nichts iſt, ja deſſen intime Freundschaft genießt, iſt vereinigten SR ae welche alsdaug bie 
die wahre chriſtliche Humanität in der Erhal⸗ werde war Sa orrekiere geweſen. nützen. (Bravo!) bekannt. Sein Sohn, der ap e im durch begriffen. uſurg Bi 
tung des europäiſchen Friedens, des Weltfriedens. Abg. Graf Limburg⸗Stirum (k.) Di Dr. v. Heydebrand (konſ.) Auslande ‚feine militäriſche iusbildung genoſſen Flucht ergriffe bre, (Meng 
Auch wenn das Vorgehen Griechenlands nich 1 tuendet ſich ebenfalls gegen Bech. Daß v. Putt und Dr. Arendt (fek.) bekunden ebenfalls die hat, war im Vorjahre freiwillig nach Kreta geeilt.| Kauen 22. Pam Beginn der geftrigen 
völkerrechtswidrig wäre, wie der Staatsſekrekär es 5 einen Kompaß und ein Buch geſtohlen Zuſtimmung ihrer Parteien. 3 | Eine jeiner Töchter iſt bis zu ihrer 3 Agence d diechichen Lagers hatte ir 
nennt, ſo würden wir in Griechenland zu aller⸗ haben ſolle, ſei doch geradezu zum Lachen. V glhg. Latacz (Str.) giebt als Mitglied mit dem Sohne des verſtorbenen Kabinets⸗Chefs Beſchießung 25 a et Si „Obdra* Dampf auf⸗ 
, . , . See au Reden. 
eta erblicken. Wir b j h A ndebringe es Geſetzes Ausdr ophie 2 „ um, ‚ - : 
Griechenlands als ein ne 5 ren r one b. arena thofen, gegen über⸗ Zeh Abb Knör (frſ. Bp.): Meine Freunde Wahl des Oberſten Rafe 1 N Kauen, 22. Februar. (Privat⸗Telegramm.) 
7 möge gelingen, ſobald als möglich, dieſen 5 ge eee er um nicht den derden für das Geſetz ſtimmen, und glauben, nach Be le des Königs Bei dem geſtrigen Bombardement gab das deutſche 
einen Gernegroß auf Kreta zu Paaren zug deutſchen Handel einseitig zu beeinträchtigen, nur damit ‚it gutes Werk an den Lehrern zu thun. befttedigt. Der ungen der Nation. Kriegsſchiff den erſten Schuß ab. An der Be⸗ 
en. Reduer drückt dann noch namens jeiner im Einverneßmen mit den Nachbarſtaaten vor (Bravo verkörpert gegenwärtig alle Hoffnung Kriegsſch er Be⸗ 


Parte dem Auswärtigen 2 egangen werden. 9 : Was den neuernannten Oberbefehlshaber der ſetzung der Wälle waren deutſche Truppen b 
geu Amte volles Vertrauen] gegang 10 2050 Abg. Motty (Pole): Auch wir werden trotz Sta⸗ 9 f ppen de 
3 gelingen möge, den Frie - er erwidert dem Grafen Limburg, mauer Bebenfen ge 2 fe oma ER Fe Wall eine heiligt. Eng aud hat ſich dem gemeinjamen Eine 
en. ſeine Informati ther k imm Damit ſchließt a debatte. 7 * f 3 1 
Abg. Ric ter (freiſ. Bp.) bemerkt, wat kae Seren ee See Sm wichen in 3¹ der Spezlalberathung wird der Geſeb⸗ nicht minder alücliche diene eng 


Für bie Einverleibung Kretas in Griechenland Guſtav Fiſcher eine Aufführung von Shakeſpeares merkt, daß dieſe Geſellſchaft nicht unter der Regie fand der Antrag Annahme, dahin zu wirken, daß Bei ca. 1 000 000 Mork Prämien ⸗Einna | 
hat keine Großmacht ſich ansgeſprochen. „Sommernachtstraum“ mit M von F. der Direktion der Zentralh elt hat, bei dem direkten Verkauf an die Provlanlämter betragen die Reſerven ca. 2 Millionen Ma 
Mendelsſohn⸗Vartholdi ſtatt, welche auf das — hatten vielmehr die tralhallen für eine Frachtermäßigung bewilligt werde. — Die Koursſtand der Aktien heute ca. 1500 Mark pro 


ee ſorgfältigſte inſcenirt iſt und daher allſeitiges dleſen Abend gemiethet und e ſich Herr Diskuſſion der Frage: „Soll in dieſem Jahre 300 Mark Einzahlung. Der General⸗Agent für 
iſt Kaufmann Bernhard Karſchnn, 


» utſchl 5 Intereſſe verdient. Direktor Schmidt erſt zu dieſer Vermielhung ent⸗ eine Thierſchau abgehalten werden oder ſoll das Pommern 
e and. Im Bellevue⸗Theater findet loſſen, nachdem ihm von dem Leiter der Ge⸗ vom Hauptverein uns zustehende Geld (ungefähr Bismarckſtraße 23. 
ellſchaft eine ganze Reihe von Kritiken aus⸗ 1000 Mark zum Ankauf von Zuchtvieh verwendet 


Berlin, 22. Februar. Für die Zeit der he . Vorſtell kleinen Preiſen ſtatt, ö 

Wiesbadener Feſtſpiele, welchen bekanntlich das — Direktor 1 Ban Pöclaar⸗ wärtiger Zeitungen BEE waren, aus denen werden?“, führte zu dem einſtimmigen Beſchluß, 4 i 
Raiferpaar beiwohnen wird, iſt ein großes Benzberg“ in „Goldſiſche“ auf. Mittwoch wird er tee mußte, daß es ſich wirklich um das Geld mit Genehmigung des Herrn Land⸗ Schiffsnachr echten. 
Roſtümfeſt ſowie ein Blumenkorſo geplant. „König Heinrich“, Donnerſtag „Renaiſſance“ ein künſtleriſches Unternehmen handelte. Erſt die wirthſchaftsminiſters zum Ankauf von Zuchtvieh Bofton, 22. Februar. Als der Dampfer 


— Wie dem „L.⸗A.“ aus Friedrichsruh ge⸗ wi hieſige Vorſtellung zeigte dann, daß das ganze zu verwenden. — Mit dem Vorſchlage, den „Galileo“ Seemeilen von Hali 
meldet wird, iſt daſelbſt Graf Shane Viana, We vor einem Jahre begründete „Tur Unternehmen auf ameſchwindel baſirt. — Pommerſchen Zentrawerein aufzulöſen — die berſuchte, — — . Me 
der Senior der badenſchen Linie des gräflichen perei er vor Eng l ee 16. Das Spezialitäten⸗Enſemble der Zentralhallen disponibien Mittel und die entſprechenden Ar⸗ Diamant“ ins Schlepptau zu nehmen, wurden 
Geſchlechts, zum Beſuch beim Fürſten Bismarck — H et ger ih 104 Sonntag Jaſtirte am Sonnabend mit großem Erfolg in beiten an die Landwirthſchaftskammer in Stettin die Schiffe vom Sturm auseinander getrieben 
eingetroffen. in erſtes En e veranſta I h u fich Aden Stargard. zu übertragen, erklärt ſich die Verſammlung ein⸗ Der „Diamant“ iſt wahrſcheinlich mit 36 Mann 

— Wie die Post“ hört, iſt beabſichtigt, feet a ee a 5 Abbe Anzahl = a El de 1 Die 1 72 N werden daher Beſatzung untergegangen. 
3 ie ccm, Di, I Se en Ser in Ba ref Dei u Min > 

5 


Militärfonds zu überweiſen. Gegenwärtig werden Vertreter mehrerer Turnvereiue. Nach einem ges ern waren, ee ep 5 10 Be 0 — ITTETREEEETEEIS 
f t einen kleinen Furunkel, welcher ſich am rechten 


den ane. eine Anſprache, in welcher er zunächſt den fräbtie die Verſammlung, nachdem er den Regierungs⸗ Vermiſchte Nachrichten. Knie entwickelt hatte und das Gehen behinderte 


— Befremden erregt die Erklärung, die der ſcen Vehörden und allen Gönnen des Vereme pertreker Geh. Megierungsrath v. d. Hagen, Prof Ene verdienstvolle Arbeit, die allen Palit 
Bat „Landwirthſchaftsminiſter Frhr. von — . n — Reuleaux und die aus Stettin erſchienenen Herren kern und namentlich Parlamentariern, Staats⸗ A it auch inter {m Bulgin 
. * Gemeinde u. für 95 e Sede ar > 14 55 el ea 5 . > ö BUBEN. e e ſer⸗ Schloſſe auf den 27. Februar verſchoben. Die 

. 9 I A Generalkonſu ers, Kommerzienra utow wird, hat der Direktor be eichstag, kaiſer⸗ Kaiſeri ündi j 
gegen den Vorſchlag fallen laſſen daß Margarine 8 1 „St rt = 3 mies die B A, begrüßt hatte, mit dem Hinweis auf die licher Geh. Regſerungsrath mund, geftefert, in⸗ Schloß Guben er are de 
und Butter in Städten mit m als 5000 Ein⸗ 5 isch denſt 8 th ib jenftä 8 klle N e Wichtigkeit der Tages ordnung, die keinem agita⸗ dem er in Verbindung mit dem Reichstags⸗ — Beim franzöſiſchen Botſchafter findet 
nn en W 5 = — — — —— — u, Pferd und N nd 7050 5 7 ſondern nur der Klärung der Regiſtratur⸗Vorſteher, Herrn Jungheim, ein heute zu Ehren des Reichskanzlers eine größere 
. „ D 2 8 2 

Van die Kaufmannſchaft ſich rechtzeitig die Fol⸗ ache dienen ſolle. Profeſſor Dr. Bubendeh von ſyſtematiſches Generalregiſter zu den ſteno- Tafel ſtattt. 

gen einer derartigen vexatoriſchen Beſtimmung 
klar macht. Wir beſorgen, daß eine ſolche Vor⸗ 
ſchrift den ehrlichen Kaufmann in ſchwerer 
Weiſe beläſtigt, ohne dem Miſcher und Fälſcher, 
der in aller Heimlichkeit arbeitet, das Handwerk zu 
legen. Es ſind grade die kleinern Gewerbtreiben⸗ 
den, die ohnehin mit der Noth des Lebens zu 
ringen haben, deuen es am wenigſten gelingen 
dürfte, ſich mit dieſem Zwang abzufinden. Sie 
ſind am wenigſten in der Lage, auf einen von 
zwei vielbegehrten Artikeln zu verzichten oder ge⸗ 
trennte Verkaufsräume einzurichten. Dieſe Ge⸗ 
ſetzgebung drängt gradezu zur Gründung großer 
Spezialitätengejchäfte, auf Koſten der kleinen 
Leute, denen ſie den Wettbewerb erſchwert. Eher 
könnte man ſich ſchon mit einer latenten Färbung 
der Margarine befreunden, welche die Aufdeckung 
von betrügeriſchen Miſchungen erleichtern ſoll. 
Wenn ein Erkennungszeichen gefunden wird, das 
durchaus zuverläſſig iſt, das aus der Margarine 
nicht herausgewaſchen werden kann, den Konſu⸗ 
menten die Margarine nicht verekelt und vor 
allem der Geſundheit nicht ſchädlich iſt, To wäre 
das als ein Fortſchritt zu begrüßen. 


Frankreich. 


Paris, 22. Februar. Die Meldung, daß 
der Verwaltungsrath der „Compagnie trans⸗ 
atlantique“ Chabrier während der Aufführung 
von „Meſſidor“ einem Gehirnſchlag erlegen ſei, 
iſt ungenau. Herr Chabrier erlitt zwar einen 
Schlaganfall, der eine längere Bewußtloſigkeit 
zur Folge hatte, doch giebt ſein Befinden heute 
zu ernſten Beſorgniſſen nicht mehr Anlaß. 

Bordeaux, 22. Februar. Der ehemalige 
Botſchafter Decrais iſt zum Deputirten gewählt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 22. Februar. Der Kaiſer iſt durch 


ſeine Anerkennung aus, ermunterte ſie zu rüſti⸗ Fa 1 . 9 die für 5 Reichstags, des Reichstags des Nord⸗ Börſen⸗Berichte. 
es g erlin in erſter Linie Betr mmen, ge⸗ deutſchen Bundes, des deutſchen Zollparlameuts | ir 
— enable Sean ra . un hören der alte Friedrich Wilhelms⸗Kanal, der und des deutſchen a 1 Jahre 1867 . * —— BED 
e er in der Rande * Plaue er Kanal, der Finow⸗ und der neue Oder⸗ bis einſchließlich der am 24. Mai 1895 ge⸗ Kornzucker Lerkl. 88 Proz. Nendenlent 9.0 "bis 
bon Kraft und Gewandtheit entwickelten und Spree⸗Kanal. Der Redner wies auf die Kürze ſchloſſenen 3. Seſſton 1894 —95 im Verlage der 9,85. Nachpbrodukte exkl. 75 Prozent Renden ut 
durch gelungene Vorträge für weitere Unterhal der Verbindung Berlin⸗Stettin hin, die Strecke Norddeutſchen Buchdruckerei und Verlagsanſtalt, 7 357 ‚90 Ruhig Brod⸗Raffinade * 
— — — ge fu ere Unterhal⸗ ſei nur halb ſo lang wie der 378 Kilometer be⸗ Berlin, herausgegeben hat. In dieſem Geſamt⸗ 23,25 Brod⸗Maffinade II. 23,00 bis 23,50 
8 . a 2 tragende Waſſerwe n Die Städte regiſter find ſämtliche in allen Reichstagsſeſſtonen Gem, Raffinade mit Faß 23,00 bis 23.75. 

Im großen Saale des Konzerkhauſes ver⸗ Glasgow, New⸗Caſtle und London ſeien nur da⸗ erſchienenen amtlichen Aktenſtücke mit einem Hin⸗ Gem. Melis I. mit Faß 22,25 bis —.—. Rubi “ 
anſtaltete geſtern das Stadtkreis⸗Kommiſſariat durch, daß man es ermöglicht hat, große See⸗ weis auf die Verhandlungen und einer Angabe Nohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B 1. 
des Nationaldanks für Veteranen einen muſt⸗ ſchiffe direkt in ihnen zu verfrachten, 1 ihrer über ihre Erledigung vermerkt. Botſchaften, per Februar 9,15 bez., 9,17½ B per Ma 9977 
kaliſch⸗humoriſtiſchen Herrenabend zum jetzigen Bedeutung gelaugt. Aehnlich lägen die Throureden und Adreſſen. Interpellationen G., 9,10 B., per April 9,.1½ G. Er B. 
Beſten nothleidender Veteranen. Der Beamten⸗ Verhältniſſe für Paris, Rouen, Brüffel und und Reſolutionen find im Wortlaut wiedergege⸗ per Mai 9,20 G., 9,227, B., per Juli 930 G. 
Orcheſterverein brachte eine Reihe ansprechender Brügge, Letztere Stadt werde einen Kanal für ben. Bei größeren Abſchuitten der geſetzgeberi⸗ 9,35 B. Schwächer. i * 7 
Inſtrumentalſätze zu Gehör und von einem vor⸗ 100 Millionen Mark bauen. Brüſſel habe 27 ſchen Materien ſind die beſchloſſenen Hamburg, 22. Februar, Vorm. 11 Uhr. 
trefflich beſetzten Männerquartett wurden mehrere Millionen verausgabt. Mancheſter, das nur 50 Geſetze in einer Ueberſicht vorangeſchickt und Kaffee. (Bormittagsbericht.) Gosd average 
ſchöne Chorlieder vorgetragen. Herr Stadt⸗ Kilometer von Liverpool entfernt liege und durch jede dieſer größeren Gruppen iſt mit einem Santos per März 49,25 G., per Mai 50,00 6 


wiſſen Zwiſchenräumen veranſtaltet, um dadurch ſchifffahrtskanal nicht in Frage kommen, wohl überſicht. Reſolutionen, welche mit dem Etat B. Mais per Mai⸗Juni 22 B. 
die durch ihn vertretenen Prinzipien in weitere aber ein Großſchifffahrtsverkehr. Der Vorſchlag verhandelt find, find wörtlich wiedergegeben, un⸗ Hafer per Früh lahr 6486. 5 erg 
Kreiſe zu tragen, erfreuen ſich einer ſtets wachſen⸗ des Bauraths Contag ging dahin, einen neuen abhängig davon, ob ſie angenommen, zurückge⸗ Peſt, 22. Februar Vorm. 11 Uhr. Bros 
den Beliebtheit, und auch der geftern Abend im Kanal zu bauen, der vom Tegeler See ab unter goen ae — ben zweiten dukten markt. Weizen loko ſteigend, per 
lage ſin e namentlichen Abſtimmungen, Frü 18 

haltene Vortrag hatte einen zahlreichen Beſuch ſpäter den . kreuzt und bei Hohen⸗ die ſeit 1867 bis 1895 erfolgt ſind, wiederge⸗ ne der en n 

0 er gelange; der Kanal biete große geben und zwar in drei Verzeichniſſen, von wel⸗ 7,45 B. Roggen per Frühjahr 6,62 G. 
ſprach über das Thema „Die Feuerbeſtattung Vortheile wegen der wenigen Schleuſen der chen das erſte die Gegenſtände der Abſtimmung 6,63 B. Hafer per Frühjahr 6,05 G. 


Spanien und Portugal. 


Madrid, 22. Februar. Das Organ der 
Karliſten „Correo“ dementirt die Meldung von 


verhältniſſen des Dortmund⸗Ems⸗Kanals ent⸗ dritte die Betheiligung eines eden einzelnen Ab⸗ 5 
ſtarliſtenumtrieben. 95 N j 3 Lond on, 22. Februar, Vormittags. DIE 


Erd⸗ ſprechend würde nur 23 Millionen Mark! geordneten an den Abſtimmungen darſtellt und \ 
koſten und leicht e und ſpäter ebenſo . angiebt, wie er geſlimmt hat. Jedes n — — lischen 
leicht zu vergrößern ſein. Bei größeren Reich stagsmitglied, welches jemals an einer Weizen 1870, fremder 27 774, engliſche We 
Abmeſſungen würden ſich die Koſten ſteigern, namentlichen Abſtimmung teilgenommen hat, 3421, fremde 11276, engliſche Malzgerſte 18,605 g 
weil die Mündung des Kanals in die untere hat in dieſem Verzeichuiß Aufnahme gefunden. fremde 875, engliſcher Hafer 1565 fremder 
er 


ausgeſchloſſen erſcheinen. Alle aus hygieniſchen 
Rückſichten getroffenen Sſcherheitsmaßregeln 
pflegen aber bei der Erdbeſtattung gerade 
dann zu verſagen, wenn man ſie am 
wenigſten zu entbehren vermag, in Zeiten näm⸗ 


England. 


London, 22. Februar. Dem „Standard“ 
zufolge iſt Grund zu der Annahme vorhanden, 
daß Rhodes und Beit bereit ſeien, die Ent⸗ 
F ee ee e e e e 

1 : mi ötzli zun oder 
Schaden entſprechen, der durch den Einfall im Kriege, wo die Leichen der Gefallenen ſich in 


Oder angeſtrebt werden müßte. Hauptmann Daß ein derartig zuſammengeſtelltes General⸗ 58 221 Quarters, engliſches Me 

a. D. Hilken, Mitglied des Vorſtandes vom kregiſter eine ebenſv mühevolle, wie ſchwierige fremdes 50 177 8 100 —— 
Verein zur Hebung der deutſchen Fluß⸗ und! Arbeit repräſentirt, bedarf keiner Betonung. Dem London, 22. Februar. Kupfer. Chilibarg 
Kanalſchifffahrt, ſchloß ſich den Ausführungen Herausgeber wie ſeinen Mitarbeitern gebührt good ordinary brands 51 Lſtr. 7 Sh. 6 
des Vortragenden an und ſagte die Unterſtützung volle Anerkennung dafür, ein Orientierungswerk Zinn (Straits) 61 Ltr. 5 Sh. — d. Bin 


Jameſons verurſacht worden iſt. nicht yo 4 ; 2 
zu bewältigenden Maſſen anhäufen. In des Vereins zur Förderung des Contagſchen über die Arbeiten des Reichstags während nahezu 17 Lſtr. 12 Sh. 6 d i 
Aſien ſolchen Fällen vermöge nur der Verbrennungs⸗ Planes zu. Dr. Wendlandt weiſt auf die 39 Jahren und über die Geſetzgebung des Nord⸗ + r et ee hr 
: ofen die Ueberlebenden vor ſchwexen Schädigungen geringen Aufwendungen hin, die bisher für die deutſchen Bundes wie des deutſchen Reiches ger 46 Sh 


* 
Berliner Schifffahrtsſtraßen bewilligt worden liefert zu haben, welches ein anderes Parlament Glasgow, 22. Februar, . 11 u 
find, gegenüber den Millionen, die bisher für ſchwerlich in gleich überſichtlicher und ſorgfältiger 5 Min. eh e iſ 85 Mixed — — 
Hebung des rheiniſchen, Bremer, Hamburger, Ausarbeitung aufzuweiſen hat. Der verhältniß⸗ rants 47 Sh. 11 d. Flau. 
Lübecker, Stettiner u. ſ. w. Schifffahrtsverkehrs mäßig billige Preis von nur 10 Mark erleichert 8ʃ:L 
faſt jährlich verausgabt worden ſind. Es] die Anſchaffung. 


Bombay, 21. Februar. Der „Bombay zu bewahren, während die Maſſengräber auf den 
Gazette“ zufolge kann nunmehr das Antitoxin Schlachtfeldern und die Anſammlung von Leichen 
Haffkins bei der Peſt an den Kranken angewendet beim Auftreten von Seuchen eine furchtbare Ge⸗ 
werden, die noch nicht in den letzten Stadien ſich fahr für die Bevölkerung in ſich bergen. Im 
befinden. Da die Behandlung der Kranken ſo Erdboden vermögen ſich außerdem, wie Verſuche 


erfolgreich geweſen iſt, wird der Gemeinderath ergeben haben, gewiſſe Krankheilserreger Jahre handele ſich nun darum, eine Landtags: X Berlin, 22. Februar. In dem Juwelier⸗ Wetteraus ſichten 
eine Anſtalk für unentgeltliche Impfung mit lang lebensfähig zu erhalten, dagegen widerſteht vorlage in dieſem Sinne zu erzielen. Schließlich geſchäft von Luckwaldt, Leipzigerſtraße hierſelbſt, für Dienſtag, den 23. Februar. 


Antitoxin eröffnen. Mehr als Tauſend Ein⸗ kein Krankheitsſtoff dem Feuer. Die Gegenstände, 
geborene und Europäer ſind bereits geimpft mit denen ein an anſteckender Krankheit 
worden. 8 in engere Berührung gekommen, 


wurde eine ſtändige Kommiſſton gewählt, die iſt heute Nacht ein Einbruchdiebſtahl verübt wor⸗ Ein wenig wärmer bei mäßigen weſtliche 
auf Erfüllung dieſer Wünſche hinwirken ſoll, den, wobei Brillanten im Werthe von 100 000 Winden und veränderlicher Bewölkung; teind 
und eine Reſoſution in derſelben Richtung ge⸗ Mark in die Hände der Diebe gefallen ſind. erheblichen Niederſchläge. 

langte zur Annahme. 6 Breslau, 22. Februar. Geſtern ereignete Waſſerſtand 


Gerz ie 5 8 berichtet u ne RR 20. Bear. 9 —5 bl A ng +; 00 

nglücsfall. Ein junger 18jähriger Menſch hats * et Dresden — 0,3 er. 

Aus den Provinzen. tirte mit einem Gewehr und legte auf einen 1 1 Shan + 155 meer — 

* 1 eier, — 

ſchaftliche Verein ſtellte das Gewicht des Verkaufs⸗ Ziel und traf einen gerade vorüberfahrenden Oder bei Ratibor + 1,42 Meter, — Oder ber 
gelreides in der geſtrigen Sitzung feſt. Das Hochzeitswagen, in welchem ſich ſechs Perſonen Brela Oberpegel + 4,98 Meter, Unterpege 
Durchſchnittsgewicht pro Altſcheffel beträgt darnach befanden. Eine Brautjungfer war fofort tobt, — 0,27 Meter. — Oder bei Frankfurt + 1805 
bei Weizen 90 Pfund, bei Roggen 82 Pfund, eine andere liegt hoffnungslos darnieder, während Meter. — Weichſel bei Brahemünde 
bei Hafer 49 Pfund und bei Gerſte 70 Pfund. die übrigen Juſaſſen mehr oder minder ver⸗ 3,38 Meter. — Warthe bei Poſen + 920 
Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,5 

chemiſchen Verſuchsſtation der Pommerſchen ————— Meter. Am 19. Februar: Neyge bei Uſch 
ökonomiſchen Geſellſchaft, Herrn Dr. Bäßler, 1 * 


werden deshalb, wenn es irgend angehe, ver⸗ 
brannt, ſie könnten ja den Anſteckungsſtoff ent⸗ 
halten und verbreiten. Die Leiche aber, welche 
den Anſteckungsſtoff ganz zweifellos in ſich birgt, 

* Stettin, 23. Februar. In der Börſe werde in den meiſten Fällen nicht dem läutern⸗ 
Fand geſtern Nachmittag die Genetalverſammlung den Feuer überliefert, ſondern man perſenke fie 
der „Papierſtofffabrik Altdamm bei | ein Erdgrab, von wo die gefährlichen Bakte⸗ 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin unter Vorſtz des Herrn Generalkonsul rien durch irgend ein verhängnißvolles Ungeführ 
Rudolph ſtatt. Von dem vorgelegten Ge⸗ wiederum verbreitet werden können. Die inter⸗ 
ſchäftsbericht für das Jahr 1896 wurde Kennt⸗ eſſanten und mit Beifall aufgenommenen Aus⸗ 
niß genommen und dem Vorſtande die nach⸗ führungen des Vortragenden gipfelten in der 
geſuchte Entlaſtung ertheilt. Die in Vorſchlag Schlußfolgerung: „Die Feuerbeſtattung iſt eine 
gebrachte Verkheilung einer Dividende von 11 Forderung der Hygienie 1 

Prozent fand die Zuſtimmung der Verſammlung. — Für das Künſtlerfeſt, welches am 
In den Aufſichtsraͤth wurden die Herren Gene⸗ 1. März im Etabliſſement Bellevue auf viel⸗ 
ralkonſul Rudolph und Alfred Zander und zu ſeitigen Wunſch mit neuem Programm ſtatt⸗ 
Reviſoren die Herren Ernſt Schacht und Kurt findet, hat der Billetverkauf bereits begonnen, 
Trede gewählt. das Entree iſt wiederum auf 2 Mark pro Perſon 

— Mit Herrn A. Stritt als Gaſt gelangt feſtgeſetzt. 

heute im Stadttheater Wagners „Fliegende — In Betreff des am Sonnabend ſo 
Holländer“ zur Aufführung. Morgen Mittwoch unglücklich verlaufenen Gaſtſpiels des „Bud a⸗ 
findet zum Beneſiz für Deren Oberregiſſeurlpeſter Poſſ entheaters“ ſei noch be⸗ 


Kreiſe Gründüngungsverſuche nach dem Syſtem f 0 — 
Schultz⸗Lupitz angeſtellt werden. . Die Oldenburger Verſicherungs⸗Geſell. u. st oft 8 
ſchaft bei dieſen Verſuchen 80 roßen erklärten ſchaft (gegründet 1857) hat pro 1896 ein recht & el 85 un 
eluste liefern an 8 12 Ne zii de un 
& Keussen, Bale Crefeld; 


ſich mehrfache Mißſtände gezeigt, die die Land⸗ zent oder 72 Mark pro Aktie. Dieſelbe betrug von ? 
wirthſchaftskammer abzustellen beſtrebt iſt. Es in den lezten drei Jahren je 21 J Prozent.! ma — qennucz Vrgabe neh Mankuihten. 
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ein outer. Daudvaler beſonders meinen Werken 
1 guter Hausbater beſond habe, Det 


WW zgenüber betrachtet 
Der Goldgräber von Heedſontein. fer Se part in der Beit. Bielleicht heben wir 


Roman von Woldemar Urban. 


40) Nabdrud verboten. 


Miſter Burnett, fuhr Lord Davis fort, ich will 
Ihnen keinen Vorwurf machen, aber ich kann 
doch die Bemerbung e unterdrücken, daß Sie 
mir die Zuſtände in Newmarken nicht in wünſchens⸗ 
werther Deutlichkeit und beſonders nicht in ihrer 
erforderlichen Dringlichkeit geſchildert haben. Es 


iſt nicht mein Wille, daß meine Arbeiter Not iſt von London. Er wird] wollten, begriffen bei dem Näherrücken der Polizei⸗Geben Sie ihm nur ruhig Ihren Arm. Stell' ſie blaß ausjah. Dieſe fortwährende Schla 2 
n Es iſt nicht mein Wille, daß fie 10 nt wider 2 ee ensbafte abreiſen, ohne] leute, daß der „Rummel“ für heute vorbei ie. Dich nicht jo dämlich an, Ed. Siehſt Du nicht, keit, dieſes Fiebern, das fie nur mit der Pan 


Leben riskiren, wo menſchliche Hülfe ein ſolches 
Riſiko ausſchließen kann. 

Mylord — — 

Ich weiß, daß Sie davon bereits öfters ge⸗ 
ſprochen haben und ich wiederhole, daß ich Ihnen 
keinen Vorwurf machen will. Nur das möchte 
ich bemerken, daß ich don Ihnen nicht den ganzen 
Umfang des Nothftandes erfahren habe und des⸗ 
halb tft eine frühere Hülfe unterblieben. Ich 
will Ihnen Ihre Stellung in Newmarken nicht 
erſchweren. Ich erkenne Sie als tüchtigen, um⸗ 
ſichtigen und durchaus unparteiiſchen, ehrlichen 
Beamten an und will Sie von allen meinen An⸗ 


geſtellten als ſolchen anerkannt wiſſen. Aber fo: 


lange, oder ſo kurz es mir noch beſchieden ſein 
mag, an der der Verwaltung zu ſtehen, 
möchte ich doch — mie fol ich ſagen, draſtiſchere 
Schilderungen, eingehendere Berichte aus New⸗ 
marken haben. Denken Sie daran. 

Ich werde mir in dieſer Hinſicht die peinlichſte 
Benänigteh zur Pflicht machen, erwiderte Mifter 
Burnett. ’ 


das etwas übertrieben. Mein Gott, glauben Sie 
einem alten Mann wie mir, wenn das ein Fehler 
war, ſo war es nur eine übertriebene Tugend. 
Aber die aufgeſparten Mittel ſollen Ihnen in der 
Noth nicht vorenthalten bleiben. Sie ollen auch, 
wenn ich nicht mehr bin, zu nöthigen Ver⸗ 
9 oder als Hülfsmittel in en plötz⸗ 
licher Noth zu Ihrer Verfügung ſtehen. 
werde Vorkehrung treffen, daß auch meine Erben 
— ſei es, wer es ſei in dieſem Sinne die 
Verwaltung von Newwarden fortführen. Ich er⸗ 


von mir die teſtamentariſchen Verfügungen zu 
erhalten, die Ihnen ſicherſtellen, was ich ſoeben 
eſagt. A 
N 55 dieſen Worten erhob ſich vor dem Hauſe 
erneutes Geheul und u 80 Es mußte etwas 
Beſonderes vorgegangen ſein. . 
Lumpengeſindel! Lumpengeſindel! ſprach Miß 
Margot in einer faſt ſtumpfſinnigen Weiſe vor 
ſich hin. Niemand achtete darauf, nur Sir Ed⸗ 
ward, der nicht weit von ihr bei Mit Iſa ſtand, 
fah betroffen auf und ſchaute ihr überraſcht ins 
Geſicht. 
dr ift geſchehen, dort unten? fragte Lord 
Davis ſchwach. 702% 
Die Detonationen einiger Revolverſchüſſe tönten 
von unten herauf. Was geſchah? fragten ſich 
Alle mit erſchreckten Blicken und Direktor Burnett 
ellte an eines der Fenſter, öffnete den Laden vor⸗ 
ſichtig ein wenig und ſchaute hinunter. 
Gebieten Sie Ruhe, Miſter Burnett, rief ihm 
Lord Lord Dapis zu, ich will nicht, daß man 
ſich ſchießt und ſchlägt. Es ſoll kein Blut ver⸗ 
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Haufe gehen. Es werden alle ihre Bedürfniſſe 
alete werden, aber ſie ſollen ſich zerſtreuen, 
damit weiteres Unglück entſteht. 

Miſter Burnett ging ſofort mit zwei Beamten 
hinunter, öffnete die derrammelte Thür, vor der 
wei Policemen mit dem Revolver in der Hand 
ſtanden. Ein feiner naßkalter Regen rieſelte 
langſam herunter, der vielleicht mehr als alle 
Verſprechungen und Polizei dazu beitrug, die 
Volkshaufen zu ernüchtern und zu zerſtreuen. Als 


Ich] Miſter Burnett anfing zu ſprechen, antworteten 


wohl da und dort einige der größten Schreier 
noch mit wüſtem Geſchrei, vielen aber wurde er 
doch verſtändlich und die Wenigen, die nicht hören 


Die Leute verzogen ſich, zuerſt langſam, dann 
immer ſchneller und schneller, weil Niemand der 
Letzte ſein und als Sündenbock der Polizei in die 
Hände fallen wollte. 

Etwa eine halbe Stunde ſpäter war die Straße 
frei und vollſtändig unter der Gewalt der Polizei⸗ 
mannſchaften, die ſie in einzelnen kleinen Pa⸗ 
trouillen abgingen, um die kleinen Anſammlungen, 
die da und dort vor den Häuſern noch ſtanden, 
zu zerſtreuen. K mit der Polizei waren 
auch die Diener und Arbeiter von Newwarden⸗ 
Caſtle in das Dorf eingedrungen, nur wenige 
Minuten ſpäter folgte auch John mit friſchen 

ferden und einem geſchloſſenen Wagen, um 

eine Herrlichkeit wegzufahren. 

Wie iſt's, Herr Doktor? fragte Lord Davis 
den jungen Arzt, iſt Miß Iſa transportfähig? 

Ohne Zweifel, Mylord, erwiderte dieſer. Die 
junge Dame litt wohl mehr unter dem Schreck 
und dem Blutverluſt. Die Wunde iſt durchaus 


Davis fort, aber haben Sie nur guten Muth. 

Ich werde ein Pflaſter auf die Wunde, die Sie 

für mich erhalten haben, kleben, daß Sie den 

ausgeſtandenen Schreck und Schmerz wohl ver⸗ 

111 können. Laſſen Sie mich nur machen. 
an ſoll Sie noch um die Wunde beneiden. 

Können Sie yet 

Sofort ſtand Miß Iſa auf. 

Wir werden den Doktor Newman von London 
kommen laſſen, ſobald wir nach Hauſe zurückge⸗ 
kehrt ſind. Kommen Sie, Miß Iſa. Ed, wo 
biſt Du? Geleite Miß Iſa die Treppe hinunter. 
Iſt der Wagen da? Warum erröthen, Miß Ha? 
Dazu wird der Taugenichts wohl noch gut ſein. 


daß Miß Iſa noch ſchwach von dem ausge⸗ 
ſtandenen Schreck iſt? Sie kann kaum laufen. 
Nimm Dich ja in Acht mit ihr. Willſt Dn denn 
immer ein Einfaltspinſel bleiben. 

Sir Edward gab Miß Iſa den Arm, in den 
dieſe, leicht zagend und zitternd, mit niederge⸗ 
ſchlagenen Augen den ihren legte. Er fühlte ganz 
deutlich, wie ihr Arm zitterte. Ihm wurde ſelbſt 
ſo ſonderbar, daß er wie im Traume ging. Die 
Worte feines Onkels und noch piel mehr die 
eigenthümliche polternd⸗gutmüthige Weiſe, in der 
er ſie ſprach, machten ihm viel zu ſchaffen. 

Zum erſten Male kam ihm, mitten in dem 
Trubel des Aufruhrs, im Direktionsgebäude zu 
Newwarden die Idee, daß ſein Onkel wünſchen 
könne, ihn und Iſa verheirathet zu ſehen. r 
ganz flüchtig ſchoß ihm dieſer Gedanke durch den 
Kopf, aber war davon ſo in Anſpruch genommen, 
ſo verſtört, daß er wie vor den Kopf geſchlagen 
neben ſeiner hübſchen ſtummen Begleiterin her⸗ 
ging und nicht ein Sterbenswörtchen zu ſagen 
wußte. Iſa wieder ging neben ihm her wie ein 


Sir Edward und Miß Margot, die heute ſonder⸗ 
barer Weiſe viel elender als m weſter 
ſah, mußten auf dem Rückſitz Platz nehmen. 


nach dem Schloß zurück. 


V * 


Gegen Abend ging Miß Margot, die eben aus 
ihrem Zimmer kam, wo fie zum Diner Tollette 
gemacht hatte, die Treppe hinunter. Sie 


So fuhr man in ſchnellſter Gangart der Pferde 4 
N 2 1 


etwas Roth auf die Wangen aufgelegt, um die 


entſetzliche Bläſſe, die fie jetzt feit einigen Tagen 
hatte, zu verbergen. Es war kein Wunder, wenn 


Anſtrengung verbarg, dieſes ewige Tapp Tapp 3 


— Tapp Tapp — Tapp Tapp — in der Nacht 


auf dem Geiſterweg — wo ſollte da das Roth 
auf den Wangen herkommen? Aber ſie hatte es 
ſehr kunſtvoll gemacht, dieſes künſtliche Bo: 
Bei Lampenliht war es durchaus nicht zu be 
merken, und morgen — — ja nun, morgen! Sie 
dachte heute noch nicht an morgen. 


keit Herr zu werden, trank ſie jetzt Abends vor 
dem 8 ein oder einige Gläschen 


Cognac oder Rum, den ſie ſich von dem Diener 


Jack verſchaffte, bisher aber ohne nennenswerthen 
Erfolg. Einen Arzt wollte ſie nicht fragen. Sie 
wußte ſchon, daß ihr dieſe auch nicht helfen 
konnten. Das war ererbt. Ihr Papa hatte 


auch ſo entſetzlich an Kopfſchmerzen und Schlaf⸗ 2 
loſigkeit gelitten und es hatte ihm auch Niemand 


helfen können. Nun gingen ihr immer ſolche 
tollen Sachen durch den Kopf, ohne daß ſie es 
wollte oder wünſchte. Ihr Kopf war ſo voller 
Räuber⸗ und Geſpenſter⸗Geſchichten, wie ein El 


* 


* 


ie hatte 
andere Sachen im Kopf. Um ihrer Schlafloſig⸗ 


= 


A) 


1 


Sie werden wohl daran thun. Aber noch etwas goſſen werden. geſtützt, zu der Kranken, die noch immer auf dem Opferlamm, wurde abwechſelnd roth und bleich voll Dotter. Und fie hatte doch gar keine Zeit, 
Anderes bleibt zu erwähnen, fuhr Lord Davis] Es iſt die Polizei von Exeter, die angekommen] Sopha lag. und wagte nicht, auch nur den Blick zu erheben, daran zu denken. > er 
mit eigenthümlichem Senken des Kopfes fort, als |ift, Mylord. Ich ſehe fie. in das Dorf einzlictem,| Wie ift Ihnen, Miß Iſa, fragte er, wollen) um Sir Edward anzuſehen. Und doch waren bie N X 5 
ob er müde, in ruhiger Ergebung, todesahnend Sie geben Drohſchüſſe in die Luft ab, Sie nach Haufe? Beiden in dem Augenblick ſo glücklich, wie (Fortſetzung folgt.) 1 
wäre, Sie ſehen, meine Herren, ich bin ein alter Gehen Sie hinunter, Miſter Burnett. Seien] Sie ſchlug die Augen auf und als fie Lord Menſchen nur ſein können. * 


Mann, der vermuthlich das letzte Mal zu Ihnen 
pricht. Ich möchte deshalb nicht verſäumen, 


buen mitzutheilen, daß ich mich von jeher als 


Stettin, den 18. Februar 1897. 


Bekanntmachung. 


Nach einer am 13. d. Mis. ausgeführten chemiſchen 
Untersuchung enthielt das Waſſer der biefigen Leitung 
in 100,000 Theilen 7,50 Theile organiſcher Subſtanzen. 

„Der Polizei⸗Präſident. 


von Zander. 


m Inſpektionsbürean, Eliſabethſtr. Nr. 28, anberaumt. 

Verſchloſſene Angebote mit der Aufſchrift: „Lieferung 
von Verpflegungsbedürfniſſen“ find bis zu dem 
gen innten Termin an den Gefängnißinſpektor Becker 
einzureichen. + 

Die Bedingungen können täglich Vormittags von 
9—12 Uhr und Nachmittags von 4—6 Uhr im 
Inſpektionsbüreau eingeſehen werden. 

Stettin, den 18. Februar 1897. . 

Der Erſte Staatsanwalt als Gefängniß⸗ 

vorſteher. 
Blume, 


in, den 20, Februar 1897. 


Die ſchmiedeeiſernen Fenſter und die Schmiedearbeiten 
zum Maſchinen⸗ und Keſſelhaus, ſowie Zum Lokomotiv⸗ 
ſchuppen der neuen Hafenanlage zu Stettin ſollen im 


} 8 . 5 
e ee ee e en 


Sie ein Mann. Ich würde es ſelbſt thun, wenn 
ich noch gehen könnte, rief Lord Davis wieder 


haſtiger und dringlicher. 


An unſerem Schlachthauſe iſt die Stelle des Schlacht⸗ 
hausaufſehers ſofort neu zu beſetzen. a 
Das Stellengehalt iſt auf 900 , ſteigend nach 


je 4 Jahren um 60 % bis zum Höchſtbetrage von 


1200 l feſtgeſetzt. N 

Mit der Stelle ſind Nebeneinnahmen verbunden, die 
aber nicht gewährleiſtet werden. a 

Der Gewählte muß der Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe 
der ſtädtiſchen Beamten beitreten.“ . 

Der Anſtellung geht eine Gmonatliche Probedienſtzeit 
voraus, während welcher eine Entſchädigung von monat⸗ 
lich 75 , gezahlt wird. 

Bewerber, welche vollſtändig geſund, körperlich rüſtig, 
energiſch und nüchtern ſein müſſen, Fertigkeit im Leſen 
und Schreiben beſitzen und nicht über 40 Jahre alt 
ſein dürfen, wollen ihre e ya) Anſtellungs⸗ 

eſuche baldigſt bei uns einreichen. } a 
5 Den Geh ift ein amtliches Geſundheitszeugniß, die 
Militärpapiere und etwaige Zeugniſſe über die bisherige 
Thätigkeit beizufügen. £ ; 

Den Vorzug haben ſolche Bewerber, die Flei⸗ 
ſcher ſind oder das Fleiſchbeſchauereramen abgelegt 


haben. 
Anklam, den 6. Februar 1897. 
Der Magiſtrat. 
Löwe Klingbeil. 


Kirchliches. 


f Schloßkirche: 
222 Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Konſiſtorial⸗ 


8 Uhr 


*. 


Dienſtag, den 23, Februar, Abends 8 Uhr: 


Vierter Vortrag zum Beſten der 


lich Die Leute Jollen nach. ein ſolches ? 


Die weltberühmten 


Das Glück reichte aber nur bis an den Wagen. 
Hier wurde Iſa bequem in den Fond niederge⸗ 
! ihr nahm Lord Davis ſelbſt Platz. 


Opel- und Triumph-Fahrräder 


9er Modelle 


offerire zu billigſten Preiſen unter reeller Garantie. 


C. L. Geleineky, 


Steltin, Rossmarktstrasse 18, am Ross markt. 


In trauriger Pflichterfüllung 
22 nen den Mitgliedern an, 


Dr; 


Hufschmidt’s Naturheilanstalt 


Sachgemäßen Unterricht im Radfahren ertheile auf Wunſch jedem Käufer in verdeckter Bahn gratis. 
Eigene Reparatur-Werkstatt im Hause. 


Ter g Scher 2 Kamerad 
Wege der öffentlichen Ausschreibung . Stettiner Stadtmiſſion Au use Fenner 5 i i 1 
Angebote hierauf find bis zu der rar 1897, in großen Saal. des, Evangeliihen Vereinshauſes. Drake iſt. | 5 5 Ottenstein- Schwarzenberg im sächs. Erzgeb. 
Sonnabend, den 6. 2 3 97, Superintendent Thyım Demmin: Der Verein ſteht Mittwoch, Neu eingerichtet. 500 Meter über dem Meere. / 


en 5 12 92 Termin ver 
Zimmer 41 des Rathhauſes angeſebten Te ver⸗ 
Holen und mit entſprechender Aufſchrift versehen ab⸗ 
zugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derfelben in Gegen⸗ 
wart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 
Verdingungsunterlagen ſind Senat einaufehen oder 
gegen poſtfreie Einſendung von = 50. Pf. (wenn 
Briefmarken nur & 10 „ von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
— 


Dris-Rrankenkasse IV. 


General ; Verſammlung am 5. März, Abends 
8 Ühr, in der Stettiner Molkerei, Falkenwalderſtr. 19. 
Dagesordnung: 

Abnahme der Jahresrechnung pro 1896. 


ee eines Vorsitzenden. zu Jaſtrow. 2 
Neuwahl von? Vorſtandsmitgliedern, darunter 1 Arbeit] Aufnahme neuer eb. Schüler am 24. April er. — i 4 J hha 1 fi MACHT 
geber und 6 Arbeitnehmer. 3 Die Fe rer vom Staate ſubventionirt. Peuſionen N Deſtillations⸗ u. “ ei us mi ue ON .r Senf renberg. 
r Vor „ ſehr billig. Unterſtützungen werden gewährt. Bis jetzt x 
J haben 337 Zöglinge die Seminar⸗Aufnahmeprüfung Eiſenwaarengeſchäft, im Pfandgeſchäftslokale Krautmarkt 1. offerirt billigſt Telephon 441. 
Pädagogium Lahn beſtanden. in e W 1 99 Donnerſiag, den 25. Jebruar, Born, 10 Uhr F. Bumke, Oberwiet 76—78. 
; * Br { 5 . Provinzialſtadt Hinterpommerns, unter güunſtigen Ber eig, 8 e 4 ) 3 4 
bei Hirschberg in Schlesien. ute Brodlstelle. dingungen verkauft werden. Die zum Betriebe des verkaufe ich im Auftrage des Pfandleihers Herrn Keine kalten und naſſen Füße 


Staatl, genehmigte Lehranstalt in prächt, Lage des 


„Die Lehre vom Antichriſt.“ 
Eintritt frei. Collecte für die Stettiner Stadtmiſſion. 
Ich bin zurückgekehrt. 
Dr. Min ks, 
Gr. Domſtr. 24. 


j \ E bi Ye 
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BEE ANMELDUNGEN . . für Mark C. 
BE GEBRAUCHSMUSTER „3. 
schleich Taxe und Anlerigung Wi 


Pos“ aller Unterlagen besorgt das 3 8 
 PATENT-VERWERT.-INSTITUT P 
BERLIN S. Oranienstr. 52 


Präparandenanſtalt 


vr Paſſend für Schneider. u 


den 24. 2., Nachmittags 3 Uhr, 
am Berlinerthor. 

Fahne und Gewehre ꝛc. zur 
Stelle. Der Vorſtand. 


Ev. Trakitatverein. 


Sonntag, den 28. d. M., Abends 6 Uhr, findet, fo 
Gott will, im großen Saale des ev. Vereinshauſes, 
Eliſabethſtraße 53, ein Theeabend ſtatt, wozu die Mit 
glieder unſeres Vereins und alle Freunde der chriſtlichen 
Gemeinſchaft hierdurch eingeladen werden. Anſprache 
werden gütigſt halten: Herr Konſiſtorialrath Gräber 
und Herr Paſtor Sauberzweig aus Hohen⸗ 
Selchow. 


Jamilienverhältniſſe halber fol ein altrenommirtes 
in Leſter Geſchlitsgegend gelegenes 


Colonialwaaren , 


Geſchäfts gebörigen Gebäude befinden ſich in beſtem 


Art), Schnellrechnen, Correſpondenz, Schön ⸗ 
ſchreiben ꝛc. am Tage oder Abends in kurzer 
Zeit bei täglicher Aufnahme, für Herren u. Damen. 
Honorar bill. Mebes, Breiteſtr. 68, 3 Tr. 


Geſucht wird zu kaufen oder zu miethen ein kleines 
Grundſtück für eine Familie, 3—4 Stuben, Küche, Zus 
8 Stallung und Garten, möglichſt außerhalb der 

tadt. 

Offerten F. Mehler, Inſterburg, Bahnhofſtr. 30. 


Steinhardt die bei demſelben verfallenen Pfänder, 


1 j a lehrt ſtets Buchfũ 
Unter Garantie eng 


Klimatischer und Luftkurort. 


| Preis für volle Pension, ärztliche Behandlung, Kurgebrauch etc. ven 5 6 “ 
{ pro Tag aufwärts. — Prospecte frei. 


Dirigirender Arzt: Dr. Hufschmidt, 


Cummi-Artikel 


Pariser Neuheiten f.Herrenn. Damen 
Illustrirte Preisliste gratis und diseret, 
W. Mähler, Leipzig 22. 


MARIE. 


mehr! 


Riesengebirges, Gründliche Vorbereitung 1. Prim Ein de Schneiderwerkſtätte (Maſſen⸗ baulichen Zuftande, beſtehend aus: Gold⸗ und Silberſachen, Uhren, a 3 
tte 1 = Ba ee 8 Lehr abel 5 schen, er e Steher (ib Berlin 30. es Kleidungsſtücken, Wäſche u. ſ. w., gegen Baar: mec SIR dell Mee eaufes © N 
Ausbhachristlicher Religionsunterricht, körperliche | umſtändehalber preiswerth zu verkaufen. - zahlung „ 
Welters ez Weliche Spaziergänge, mässige Pension.] Offer „ I. Lie an die Expedition dieſes] Ein neuer Kommißtuch⸗Paletot iſt zu verkaufen ; Karl ratzsch 

eiter Auskunſt u. Prospekte durch Dr. Hartung. a RE . Be Falkeuwalderſtr. 30, 1 Tr. l. Lehmann, Gerichtsvollzieher. Ftauenſtr. 49. 2 

9 3 ’ —— FR 
9 * 
des Stettiner Grundbeſtter-Vereins. 
7 Stuben. 55 - 
iteſtr 1.4.2 tub. u. Küche, Hof 2 Tr., für 18.4% 1. März] jeder mit zwei großen Schaufenſtern f 
Birkenall : Grabow, Breiteſtr. 38, W. v. 8—4 Zim. 3. W 5 
ee 41, III, mit Ceutralh 5 Stuben. Burſcherſtr. 11, 1 Tr., 3 Zim., 1 henb. Kab.,] zu verm. Näh. Gr. Wollweberſtr. 25, 2b. l. von 3 m, 2,80 m und 2,5 "| Werkſtätten. 


Bismarclſtr. 19, Bis zuralheizung. : 

Wohn 150 5 > 1. bed hochherrſch | Wohn, v. 5 Zimmern, Balkon, Badeſtube u. 
Rerfilingerfir. 5, 2 Tr. 7 ens * T. rw 3. Etage, ganz oder getheilt zum 
Gen von 7 Sinmern, zeihficem Jucker, Seen 1, .. . Jin Ven. 542. 
ia n. 5 1 ohne Stallung, yootverfir. 5, 5 Zim., Balkon, Badeſtube, 
mitn, abril eventuell auch früher zu ver⸗ Gele ent, u. reichl. Zubeh. for. o. ib. z. v. 


Silben 8 rechtſtr. 14, 1, m. Badeſib. z. 1. 4. 97 3. v. 
Kaffe r. 50, nebſt reicht. Auhehör zu verm. Kronenhofſtr. 21, m. Badeſtb. v. Nebenraum 


Sonnenſeite zum 1. 4. 97 zu vermiethen. 

Eliſabethſtr. 49, 3 Stb., Kb. u. r. Zb. 3˙1.4.97 2 
Frdl. Wohn., Kab., reichl. Zubh. 3. 1. Febr. 5 
ſp. bill zu verm. Näh. Friedrichſtr. 2. i. 1 g 
{ 7 II Wohnung von 8 2 ms 
Kar ft. II, mern, 2 gr. Kab. m. 
Zubehör zum 1. 4 97. Näheres Grüne 

Schanze 18, 1 Tr 


| ohenzollernſtr. 75, Werkſtatt m. Lagerra 2 

Selcheich are 25, Wert. en 255 
Kell u. Bod. m. Waſſerl. u. Heizanl, Näh. III x. 

König⸗Albertſtr. 34, Kellerwerkſt., p. f. Maler. 


Handelskeller. 


1 Keller zu verm. Näh. Beutlerſtr. 1, IE 
Kloſterbof 18, Ede Srauenfr.,f.Ganbiv.o.Boger. 


Breite und die erſten beiden außer⸗ 
dem jeder mit einem Comtoir ver⸗ 
bunden, ſofort oder zum 1. April 
preiswerth zu vermiethen. Nament⸗ 


lich dürfte ſich einer für ein großes 


| Stube, Kammer, Küche. 


Burſcherſtr. 40, zum 1. 3. 

Frauenſtr. 51, Stb., Kam., Kch. z. 1. 3. 97. 
Aindenſtr. 20, zu verm. Näh. vorn 2 Tr. r. 
Turnerstr. 38, 


Möblirte Stuben. 


hen un Auguf i. ar, Bi h of. zu verm. Nh. II r. ; 
. U Angufapl, Centralheiz. Mofteriie J Köhnke, 9 15 20 Dbewwier 12, m. Zub. fof. zu verm Burläerfr. 1. p. I, 1 ndl. Am m. o. o. Perf Eiſengeſchäft beſonders eignen, da 1 
FRE 6 Stuben. Linden irn eee 2 Stuben. Kurfürſtenftr.6, Eg. Burſcherſtr. II, I. g. mbl. Z. auch große Lagerräume vorhanden Stallungen. 9 3 
vueſtr. a 5 3 all 
ſchaftlich⸗ Wah, (am Berl. Thor) ſind herr⸗ 1. Etage rei in 2 — 5 a Bollwerk 37, 21 % Näheres 8 Tr. rechts. Sehl a fit ellen. find. ; a Burſcherſtr. 38, Kellerei u Pfer 
. x A mn 0 Ti u Wohnungsgeſuche. 
8 edrich. arif ehen Zu erfragen d . Saunierſtr. 8 2 Baveſtb. N. Hof l. Gieſebrechtſt. J, Giit. m. ch. Mloijof,a.rub2 | Fichteite, 10 9. 111., bene febt. Sehlafitelle ue. Remiſe u. Keller z. 1. 4. 97 zu 
von 6 Zim. 2 6, 0 tl agen p. r. A, mit Badeſtb. AM. Kronprinzenſtr. 36, Hinterh. v., 1 Wohnung Louiſenſt. 22,5 I, 1—21g. Leute f. frdl. Schlafſt. verm. Näh. b. Wirth Burſcherſt. 38, U r. Ein junger anſtändiger Mann (Be⸗ 
rünhoferſteig 1 = Jubeh. per 1 ohnung A Stuben v. 2 Stuben mit Zubeh. z. 1. März zu v.] 1 auſt. ordtl. Mädchen f. Schlafſtelle, a. Helle u. Gr. Laſtadie 88, Laden nebſt Wohnung zum ſucht ein 2 fenftri es 
dem Herrn 5 die feit 20 0 4. 08. * 4 Grünhof, Langeſtr. 52 find 2 Stuben nebit| ſonnige Kam. Rosengarten 53, H. I, b. Balkon. 1. April zu verm. Näheres daf, Tr. amter) - a f f 
age von ſechs Zi ahren von] Auguſtaſtr. 11,1, m. Badeſt. u. reichl. Zubeh.| Zub. u. Gartenbenutzung z. 1. April zu v.] Viktoriaplatz 7, Hof 2 Tr. l, ein anſtändiger] Neueſir 5b J, 1 kl. Haus-Laden, 80 wöblirtes Zimmer mit Penſion * 
zum 1. April 100 er nebſt Jud Srabow O. Breſteſtr 8, v. m Kb. n. Ab. ſof o. p. Agieren 66 mit Kabinet. Mamn findet freundliche Schlaſſtelle. Dachſtube u. Keller zu verm. Preis“ 1. März er. Offerten unter > 
miethen anderweird * ubehör | Eliſabethſtr. 19, 0. W. v. 1 Zim. Beſ.12—1 u.8—5. Philippſtr. 6, Vrdh. I, Mittelw. v. 2 Stuben, 8 Schillerſtr. 1, Lad. zu jed. Geſch. paſſ. ſof. o. ſp. zu v. zum 1. rz . er | 
Soßengollernftr. 75 125 ch Peter ders | Kronvrinzenſt. 12, , Bdſt. . Z. Grtb. of. o.ſp.N per.] Küche u. Zub. f. 26.44 monatl.4.1. April z. v. Läden. Sansrränme.r P. IB. in der Expedition ds. 
J Wohnung egen. Stall Gerten de, 3 Stuben. Wilhelmſtraße 20, Hinterhaus, Lindenſtraße 25 ag = Blattes, Kohlmarkt 10, abzu⸗ 
zu verm. Pilger En zum 1. Es Wohnung von 3 Zimmern, Küche, part, zum: eine Wohnung von 2 Stuben find 3 5 e La den r 81 meiden Beutlerſtr. 1 1 Tr. geben. 
; adwig 1. 4. 97 an einzelya Leute zu vermiethen zu vermiethen. Näh. bei Frau gro g # Gr. Schanze d, warmer reip. kühl. Lagerkeller z. v.] Zum 1. Julio. Oktober w. v. alt. Dame 20.3 Jim J 
5 Bielenallee 87, 1 fr von 100 90 am u. 40 am), m. K. u. Zub. geſ. Off. u. A. B. 100 f. d. Exp. d 
Vollwert 37, mit Kad. 39—45 % Näh. III.! Nüske. 3 3 Ku. Zub. geſ. Off. u. A. B. 100 fd. Exp. d. 


Pr = FT ae un he Ä 


Nächste Gewinnziehnng Metzer Domban-Geldloose à 3 . RL eee 


200,000 Mark, 6261 Geldgewinne, wertr 30.000, 20,000, 10,000 Mark u. 8 W. 


1 8 Mark 30 Pfg. (Porto u. Liste 20 Pfg. extra) sind zu beziehen durch F.. A. Schrader, Haupt-Agentur, Hannover, Gr. Packhofstr. 29. 


Loose ä 
— Stettin zu haben bei Roh. Th. Schröder Nachfolger, Bankgeschäft, Ogear Bräuer & Co. Nachfolger, und G. A. Kaselow, Frauenstrasse 9, ältestes Lotterie-Geschäft, errichtet 1847. F 
2 — — — —ß—ꝑ— —— — +. 


| | 
usverkaui 
huhwaaren 


obere Breiteſtraße Ur. 66. 


Die Waarenbeſtände der 


G 


5 
= 


Sparsame Hausfrauen 
beziehen handgemwebte 
v BRiesengebirgs - Leinen m 
für Leib⸗ und Bett⸗Wäſche, 
Tischzeuge ete. anerkannt breiswerth 
direkt vom Leinenwaaren⸗Verſand 


Paul Schittko, Liecbau Schl.). 


Anerkennungen zu Diensten. 
Reichhaltige Muſter⸗Kollektion ſofort franko! 


— ———_ 
- Apfelsinen, 

ö la. Poſtkorb 32—36 St., Mark 
3,20 portofrei, verſendet gegen 


Nachnahme 
Valentin Wiegele, Trieſt. 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Eine Tochter: Herrn Franz Dieckmann 
Ferdinandshof l. PJ. Herrn F. Klüber Anklam]. 
Verlobt: Frl. Marie Schultz mit Herrn. Johannes 
Merckel [Stettin]. Frl. Emmy Lembke mit Herrn Max 

Weſtphal [Barth]. Frl. Auna Tornow mit Herrn Max 
Weſtphal [Neu⸗Lüdersdorf b. Grauſee ⸗ Barth] Frl. 
Faäthe Hindriſchedt mit Herrn Willy Ziegler [Stettin]. 
Geſtorben: Frl. Guſtave Kremer [Strafiund]. 
u Sophie Hertel geb. Heitmann [Greifswald l. Frau 
Emilie Abitz geb. Kleinſchmidt [Paſewalt]. Frau 
Johanne v. Hertzberg geb. Ogiloie Ewaldshof]. 
Rebecca Berndt geb. Aron [Stargard i. P.]. 
Ottilie Schuppig geb. Helm [Stettin]. 
Regen [Pittsburg (Nord⸗Amerika)]. 
Gagern [Neuenkirchen]. Herr Carl Lambrecht 
Herr Auguſt Frebel [Stargard i. P.]. Herr 
Keller [Stettin]; 


Se 


Baustellen 


mit; der Tauben⸗, Zabelsdorfer⸗ und Warſowerſtraße. im 


= ? N y 
> : Beabſichtige meine Pachtung von 1000 M. , Iſche 1 
en von einer g. Stadt eutfernt, billig abzu⸗ 
= ſtehen. Die Pacht läuft noch 16 Jahre, die Pacht 
. iſt ca. 6,50 % p. Morgen, die Gebäude u. In⸗ 
ne ventarium ſehr gut. 4 » 
Stadtbezirk Stettin belegen, billig zu verkaufen 3 8 
2 Emil Faust, Boliwerf Nr. 21 » 3 


4 Offert u. F. K. 100 ypoſtlag. Greifswald. 
Go 8 und andere Waaren 


Am 16. Februar 1897 war es 
400 Jahre her, daß Melanch- | 5 
then gehen wurde Da fes ſollen von 5 ab ausverkauft werden . | | 
n Es befinden ſich am Lager große Quantitäten in Schuhwaaren für 
Wirkſamkeit dieſes eee Herren, Damen und Kinder, ſowie Halbſchuhe und Winter ⸗Schuhwaaren, 
deutenden Mannes zu orientiren. 3 iefel in i öge. 
Wir empfehlen zu dieſem Zwecke Pelz und Tuchſtiefel > leber Größe 2 9 
Gummiſchuhe für Herren, Damen und Kinder, ſowie 
Gummi boots. | | 4 
Für Schuhmacher große Quantitäten in Rohmaterialien, beſtehend aus Ober⸗ 
ſowie Unterleder, Lackblättern, Gummizügen, und ſuͤmtliche Sorten Futterſtoffe ꝛc. ꝛc. 


J. Hildebrandt, 
Philipp Melanchthon. 
Verkaufszeit: Vormittags von 8 —12 Uhr. 
W Nachmittags von 2—8 Uhr. 


— 


Ofenfabrik Vietoria 


bei Fürſtenwalde (Spree) 


fferirt 
Oefen: weiß on 10 16 Mk. 
„ couleurt „„ 36—42 Mk. 


7 
Ein gr. Tiſch zu Schneiderzwecken u. 1 braunlackirte 
Blechmenage billig zu verk. Bugenbagenftr. 16, II L_ 


1 Regulateur (Gewinn) preiswerth zu verkaufen 
Burſcherſtr. 6, 2 Tr. r. 


1 Dampfeylinder ift für 8 Mk. mit Kurbel, Kreuzk. 
Führung zu verk. Grabow, Neueſtr. 9, 1 Tr. x. 


Zu verkaufen: 
Eine gut erhaltene 


Kochmaſchine 
mit vorzügl. Eiſentheilen, Brat⸗ 
ofen, eingerahmten Heizthüren ꝛc. 


A. Heiiner, 


5 


Sein Leben und Wirken. 
Für die Gebildeten aller Stände. 
Preis 50 . 

Verlag v. R. Grassmann, 
Stettin, Kirchplatz 3. 


5 . 5 5 R Breiteſtr. 13. 
anhao er : n * * 2 C Ba TSEt, 6 Br 242 
x Jugend 4 Soeben erſchlen; : dir vornehmfte Aufgabe einer Aunoncen-Erpedition 
KL. beſteht zunächſt darin, daß fie unbeei i beri ft di i 
. fies Genera lre g ſt e r Fe Se na Dan Snake e ne haben uf por * . 


* 2 zu 5 5 A u a Arster * . ge gr den N Erfolg zu ſichern. Nur 
. ˙ —— ein erfahrenes Beamtenperſonal iſt in de „die J en des inſer jeder Ri 

4 & ie um isse n den ſtenographiſchen Berichten über die Verhand⸗ zu wahren. Man unterl aff 5 d 280 41 5 mit der Bedi 5 u x 1 i 5 5 8 ehe 5 
2 7 7 Annoncen⸗Expedition 5: 

E Ihre Frau, üben, Ski, Belehrung wc lungen und den amtlichen Druckſachen Hi a n s ns tein & Vogler A. G. 


des in Berli Leipzi L e A8 
konſtituirenden Reichstages, des Beichstages des Norddentichen ſich bekannt zu machen, um 5 er * 3 zu erlangen. Koſtenanſchläge, 


undes des ent chen ollparlaments und des Deutschen Neichstages Kataloge, —— er ſowie 5 * mündliche oder ſchriftliche . ſtehen ſteis zu Dienſten. 
au Jahre He Bun der am 24. Mai 1895 geſchloſſenen T. Seſſion 1894/95. Hausfrauen! — Flätterinnen! centralhallen- Theater. 


Nebſt Anlagen: Berliner Wäſche-Glanz-Balſam Sirenen⸗Enſemble RL 


Kreuzband gratis, als Brief gegen 20 Porto. 
R. Oschmann, Konſtanz (Baden) E. 4. 


1 Kaffeemaschine Allright 


iſt unerreicht an Güte des Getränks und 
Bequemlichkeit der Handhabung, erſpart Morgens 


8 Damen, 1 Herr. 


5 2 : da Milch im te A. Ueeberſicht über die Etatsverhandlungen. B. Namentliche Abſtimmungen. Ei  anline Ei ſalbſt defefter Waſche vol 
3 f gleichzeitig gekocht wird. elbſtthätig. erausgegeben vom Reichstagsbureau. hebt das läſtige Scheuern ſelbſt defekter äſche voll⸗ Muſikaliſcher Transformations⸗Akt. 
1 5 nach Anzünden keine Aufficht mehr!!! In 8 ß der chstag kommen auf und verleiht ihr trotz größter Steifheit Zum Schluß: 
a gediegener, billiger Ausführung von 4,15 M., Preis: Mark 10,— die geſchmeidigſte Biegſamkeit. — Tafeln * 10 „ Die Parade des weiblichen Trompeter⸗Korps. 
2 „in eleganter von 12 M. ab. Prospekte 5 nebſt Jenauer Gebrauchauweiſung. —. Kant» Depot: | Neu! M 0 Ne 
* e axicim. x 32 tur 18 orte ‚Amdera, & Handlungen, Nen! —_ Miefjergeldn, eu 
1 & F ick Berlin, durch „ ˙ ü ˙ͤKK——T———.. N Air Ut. Wilhelmſir. Nr 32. ferner bei Otto Anders, Hohenzollernſtr. 8, Komiter als Li⸗Hung⸗Tſchang auf Reiſen. 
1 Ar t 110 2, Oranienſtraße 198. 3 e SELTEN 5 Riehard Gühlke, Kronprinzenſtr. 23, Jo- Jean Paul, humoriſtiſcher Mimiker. 
Wiederverkäufer geſucht. — * hannes Held, am Königstyor 11, Wichnrd Dinus⸗Truppe 
BR SR . , 7 — S dl. e — HM lauss, Breiteſtr. 69, Clara Krieger, 8 4 
2 — GoM ene: uf 25, Wichard 8 inski Roccoco⸗Akrobaten, 6 Perſonen. 
= Eiſenbahnſchienen Der] 5 8 kväfte, "8 Os ar Ve sr Son 1 anterif, LunfrSchüe, 
] 77 2, . „ . na “ ring, | 22 
y zu Bau zwecken und Geleijen, Grubenſchienen ächte N/A inerai-P astilten ſtraße 17, Fritz Ferd. Wegner, Pölitzerſtr. 19, The For 2 y 5 A 1 
5 und Kippwagen, Vohrmaſchinen, Feldſchmieden, r! öà - — 0 — E. Wieluner, Lindenſtr. 8, Carl Zander, Harry Broth 1 7. ie. 
Stanzen, Nutzeiſen, Schmiede ⸗ Handwerkzeuge, Erhältlich in allen sind weltberühmt, und von Arztlichen Autoritäten 0 Geschwister Orloff ruffiſch⸗kaukaſis 
* eiſerne Röhren zu Waſſerleitungen 2c. offeriven billigſt Apotheken, a Wärmste empfohlen. Tänzerinnen. ; an 
— 9 Gebrüder Beermann, Drogerien und 4 Jedermann soll wissen, dass ; BT, Er i k Anfang 8 Uhr. Bons gil 
Fr — Sveicherſtr. 29. 9 Fax'e Zettfedern 74 3 17,8 Uhr im Tunnel 5 
4 1 . > n ., Prin — D 2 1 — 
5 8 Saen u. "na aue (nicht a 10 MN.) Wiener Damen⸗Kapelle⸗ 


ächte Sodener Nineral-Pastillen 


Husten, Heiserkeit und 


n. 2 
lende Bettfedern, 58 


Stade Theater. 


Dienſtag, den 23. Februar 1897: 
148. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie III, blau. 
Gaſtſpiel des Herrn Albert Stritt. 
"ser Der fliegende Holländer. m& 
Große Oper in 3 Akten von Richard Wagner. 
Mittwoch, den 24. Februar 1897: 

149. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie J, roth. 
Beneſiz für Herrn Oberregiſſeur Gustav Fischer- 
ER Ein Sommernachtstraum. 
Luſtſpiel in 3 Alten von Shakeſpeare. Muſik vo 

Felix Mendelsſohn⸗Bartholdi. 
In Vorbereitung: Die Arlesierin. 
Schauspiel in 5 Akten v. Daudet. Muſik v. G. Bizet 


Bellevue- Theater. 
Dienſtag: 3 23 
Kleine prtiſe. Goldfiſche. 
Pöchlaar-Benzberg — — — Dir. Reseman 
Mittwod: | König Heinrich 


Bons giltig. 5 
Gregor — — — — — . Dir. Resemann“ 


racht-Medaillen! 


Zum 100, Geburtstage (Gentenarfei R 
3 Kaiser N pro Schachtel. Versehleimung 
aus feinſtem Silber geprägte Pracht⸗ 
Medaillen (Thalergröße) in feinem Etui 


Mozart⸗Sonaten, Schule der Geläufig⸗ 


W unentbehrlich sind. uk 
verſendet pro Stück a 5 Ak 1 5 


M. Jacohuon ge, Bankgeihäft, a NZ, keit von Czerny, Etüden u Fre 
FE MR tete | A, - 3° Steffen. Heller, Köhler u. Czerny u 
Ber Für Einſchreib⸗Sendung erbitte 20 „ extra. \ 7 4 lasierichule ihn Su in Be gut 
erhaltenen Einbänden billig zu verkaufen in 
der Annoncen⸗Expedition, Kirchplatz 3. 


5 ff. Lungwurſt, 5 
Dreiteſtr. A, part. und 1. Etage. Brounſchweiger Mettwurft, 
g — . e e ed FETT 
— : a Nel ſehr beliebt, . 1 Fe Warſtfabrik. 
alererſten Nanges. . 
Bemerke vorweg, daß ich nu der schnell um billigſt Stellung finden 
Uhren "befferer ylteme chf will, verlange ber Poſtkarte die „Dentiche Vakanzen⸗ 
Lager halte. Bolt“ in Eßlingen. 


Empfehle ezogene 7 1 

le T Aret Erfahrener Dantechniker 

von 8 Mk. an. Extra ſtark ſucht für bald oder ſpäter Stellung für —: . —— 
Bau oder Bureau. Concordia - Theater. 


3 8 Biberue ene 
hren für Kuaben und Herren 
Gefl. Offerten unter II. B. 73 in d I. 332 Stettin’s. 
der Expedition, Kirchplatz 3, erbeten. Direktion: Emma Sehirmeister. 


= 15 Te an. Goldene 
men Uhren in reizenden 
| — — — Heute Dienſtog, den 23. Februar, Abends 8 une‘ 
Stelle⸗Geſuch. Suche Stelle 3. 1.14. 97 in meiner | Gr. Specialität.-Vorstell. Nur Künſtler J. RIM 
Heim. a, verh. herrſchaftl. Kutſcher od. Geſchäftskutſcher, 


Muſtern von 20 Mk. an. : 
8355 jedem ‚gan BL rt e der 
aiſon zugänglich zu machen, habe ich einen großen Letzte Woche.) Auftreten des jetzig vorzügl. Ensemble 
often 14 far. goldene Damen⸗Uhren in den neueſten w. lange Jahre Hotelkutſcher, 3. Z. Staatskutſcher, ge⸗ Nach d. Vorſt.: Artisten- Reunion. Elite⸗Orcheſten, 
dienter Artilleriſt, beſte Empfehl. z. Seite. Herrschaften, Kl. Preiſe. Morgen Mittwoch: Gr. Specialitätaf 5 
denen an ein. ordentl., ruhigen, dabei tücht. Kutſcher gel. Vorſtellung. Donnerſtag: Gr. Coſtüm-FJeſt⸗ 
iſt, w. Ben güt. geb., ihre w. Offerte einzuf an Kutſcher 


ekorationen auf 30 bis 36 Mk. herabgeſetzt. Es 

iſt in dieſer Serie jeder Geſchmacksrichtung Rechnung 

getragen. 7 7 
Heinrich Zielke. Magdeburg Reuftabt, Shmidtftt. 27. Hypotheken-Kapitalien 

280 reiche Parthien u. Prospect I. und AI. Stelle auf Güter bis de 
Heirat. abe aan zur J. un . Stelle auf. bis "la 
$ zur 1 ie N) dtiſch 
Off.⸗Journal, Charlottenburg (Berlin). Tage, zur 1 Fu a Me auf ME 7 


Hugo Peschlow, 
Uhrmacher, Stettin, 


3 Reifſchlägerſtraße 3, mpfeht 
zur Einsegnung: 


Schwarze reinwollene Cachemires 
in beiten Fabrikaten, 

Schwarze, weisse und farbige Crepes, 
Diagonals und Cheviots in reicher Faben- Auswahl. 
Stickerei⸗Roben, Stickerei⸗Röcke, 
Flanell⸗ und Parchend⸗Nöcke mit Handlanguetten, 


Uhren je nach Qualität von 36300 Mk. 
Schwere goldene Präeiſions⸗Uhren (Genfer 
und Glashütter Fabrikate, regulirt auf der Sternwarte) 


Hieran ſchließen ſich goldene Damen⸗ und Herren⸗ 
induſtrielle Grundſtücke, auch nach Badeörtern, Ste 4 


mit Gangregiſter von 200 Mk. auſwärts. za 35 
. Abthellung für Regulatoren und Stand⸗ Chäles und Tücher. V rloren — Baugelder offerire bei 3¼½—4 % Zinſen zur I. 
uhren. Mein Lager in finfgerechten Zimmeruhren 8 2 für Konfirmanden in ſauberſter Arbeit, zu Er © 44, % zur II. Stelle. 1 
umfaßt in über 200 Stück alle Fortſchritie und Neues | ertige a che llerbilli — Pr ein Portemonnaie mit 22,20 % Inhalt, Kennzeichen Bernhard Kars en 
! g ö a often, feſten Preiſen. listet. 42. Gegen gute Belohnung abzugeben Baukgeſchäft. „n 2 
en Preiſen. Ratenzahlungen geſtattet. ö ; N g König⸗Albertſtr. 10, r. Stil. 3 Tr. r. a Stettin. Msmarckſtraße 2 


4 Algen 3 modernen Kunſttiſchlerei bei ungewöhnlich 
A er a: 


